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----------------------------------------· n ·--------------------------------
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---------------_ _sonsti_ges ___ _ 
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__ 21.05.2002 ______ Rückgabe Vordruck Vereins- und Hallenanschriften ______________________ _ 
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1. Bundesliga 

Bundesliga Aufstiegsrunde in Senden 
SC Union Lüdinghausen 

stürmt in die 1. Liga 
Es ist geschafft, der Meister der 2. Bundesliga Nord, der SC Union 

Lüdinghausen steigt erstmals in seiner Vereinsgeschichte in die 

höchste deutsche Spielklasse auf. Zu einem wahren Krimi wurde 

dabei die Aufstiegsrunde in Senden für die Crew um den vielfa­

chen deutschen Meister früherer Tage, Michael Schnaase. 1 n der 

ersten Runde standen sich zunächst Südmeister PSV Ludwigshafen 

und der Erstliga Achte SG Anspach gegenüber. Schnell zeigte sich 

dabe i die Stärke der Truppe um ihren Manager Toni Poyatos, die 

Rheinhessen ließen den Hessen keine Chance und gewannen die 

Begegnung klar mit 6:2 und einem deutlichen Satzresultat von 

18 :9. Nun galt es für den NRW Vertreter Lüdinghausen, nachzule­

gen, denn die Auslosung ergab, dass in der zweiten Runde gegen 

die SG Anspach anzutreten sei. leichter gesagt als getan, denn 

diesmal leisteten die Anspacher erhebliche Gegenwehr und im 

Vergleich zum ersten Spiel, wo es nicht ein einziges 

Fünfsatzmatch gegeben hatte, standen deren diesmal gleich vier 

auf dem Programm. Doch das Glück ist bekanntlich mit dem 

Tüchtigen und so gewann sch ließlich Lüdinghausen drei der „Best 

of Five" Begegnungen. Trotz des 6:2 Erfolges bei jedoch 20:14 

Sätzen, lagen nun alle Vorteile in der abschließenden Runde auf 

Seiten der Ludwigshafener, ein Remis würde zum Aufstieg jetzt 

reichen. Schnell ging Lud wigshafen mit Siegen im 1. HD und DD, 

2:0 in Front, doch die Westfalen bewiesen Nervenstärke, das 2. HD 

gewann und Yong Yudianto rang, den in letzter Zeit so erfolgrei­

chen deutschen Spitzenspieler Jens Roch, in einem Fünfsatzkrimi 

nieder. Juliane Schenk besiegte deutlich die Bulgarin Neli Boteva, 

das GD gewann klar, wie auch Christoph Schnaase im 3. HE. 

1. Bundesliga 

direkt vor dem ''Aufstiegsfinale" 

der SC Union Lüdinghausen 

(Foto: Norbert Atorf) 

SC Bayer Uerdingen im Finale. 

Glatter als erwartet, schaffte der SC Bayer 05 Uerdingen den Sprung 

ins Bundesliga-Finale. Gleich die erste Partie in Uerdingen gegen den 

Titelverteidiger BC Eintracht Südring aus Berlin wurde zu einem deut­

lichen Erfolg für die Krefelder Vorstädter. Fünf der acht Spiele gingen 

mit nie gefährdeten 3:0 Erfolgen an das Team von Manager Alfred 

Swyen. Fünfsatzspiele gab es nur im zweiten HD, dem zweiten HE wo 

Endlos war der Jubel bei Mannschaft und Anhang über den größ­

ten Erfolg der Vereinsgeschichte. Ganz NRW gratuliert dem SC 

Union aus der schönen Stadt um die berühmte Wasserrundburg 

Vischering. 

SG Anspach - PSV Ludwigshafen 

1. HD: Wa hab / Junior - Roch/ Bujak 
DD: Lambertz / Martenstein - Boteva / Sietz 

2. HD: Merget / Lambertz - Frey / Dorner 
1. HE: Junior - Roch 

DE: Martenstein - Boteva 
GD: Wahab / Lambertz - Frey / Sietz 

2. HE: Eby - Bujak 
3. HE: Hornig - Huber 

2 : 6 

7:8, 0:7, 8:7, 1 :7 
8:7, 3:7 , 2:7 , 3:7 
7:2, 7:4, 8:6 
2:7, 6 :8, 7:4, 2:7 
2:7, 3:7, 3:7 

1 :7 , 4:7, 4:7 
4:7, 4:7, 4:7 
7:0, 7:4, 7:0 

SC Union Lüdinghausen - AG Anspach 6 : 2 

1. HD: Yudianto / Schnaase - Junior/ Merget 2:7, 8:6, 4:7, 7:3, 4:7 
DD: Schenk/ Marin ello - Lambertz / Martenste in 7:2, 2:7, 7:3, 7:4 

2. HD: Mitteldorf/ Korbei - Lambertz / Eby 5:7, 7:1, 4:7, 7:5, 7:5 
1. HE: Yudianto - Junior 4:7, 7:1, 4:7, 7:5, 7:5 

DE: Schenk - Martenstein 6:8, 6:8, 7:3 , 7:3, 7:4 
GD: Mitteldorf/ Marinello - Wahab / Lambertz 7:1, 7:0, 8:6 

2. HE: Korbei - Wahab 3:7, 5:7, 3:7 
3. HE: Schnaase - Hornig 7:2, 8:6, 3:7, 5:7, 7:4 

PSV Ludwigshafen - SC Union Lüdinghausen 

1. HD: Roch/ Bujak - Yudianto / Schnaase 
DD : Boteva / Sietz - Schenk/ Marine ll o 

2. HD: Frey / Poyatos - Mitte ldorf/ Korbe i 
1. HE: Roch - Yudianto 

DE: Boteva - Schenk 
GD: Frey / Sietz - Mitteldorf/ Marinel lo 

2. HE: Bujak - Korbei 
3. HE: Dorner - Schnaase 

Horst Rosenstock 
Presseteam-BLV-NRW 

3 : 5 

7:4, 7:4, 7:3 
7:3, 7:5, 7:2 
3:7, 1 :7, 0:7 
6:8, 2:7, 7:2, 7:2, 4:7 
8:6, 4:7 , 2:7, 1 :7 
1 :7, 5 :7 , 1 :7 
7:3, 7:4, 7:1 
3:7, 2:7, 3:7 

PLAY - OFF HALBFINALE 

Kai Mitteldorf, hier im Doppel 

an der Seite von Raphael Korbe/, 

spielte seine gesamte Routine aus 
(Foto: Norbert Atorf) die Berliner jeweils siegreich blie-

ben, das dritte Fünfsatzmatch im 

GD entschieden Chris Bruil / Rikke 0lsen gegen die Schweden Peter 

Axelsson / Catrine Bengtsson zu Gunsten der Seidenstädter. Auch beim 

Rückspiel in Berlin, ließen die Uerdingen nichts mehr anbrennen und 

gewannen das Spiel mit 5:3 in gegnerischer Halle. Fünf Sätze gab es 



hier nur im zweiten HD, welches Kenneth Jonassen / Kritof Hopp für 

Uerdingen buchen konnten und im dritten HE wo der Finne Jyri Aalto 

gegen den Niederländer Rune Massing für Berlin siegreich blieb. Noch 

deutlicher ging es im zweiten Halbfina le zw ischen dem VfB Friedrichs­

hafen und dem PSV GW Wiesbaden zu. Die Häfler um ihren Manager 

Rudolf Mayer überraschten die hessische Mannschaft total und sp iel ­
ten diese komplett mit einem 8:0 an die Wand. Lediglich im 1.HD und 

im 1. HE gab es einige Gegenwehr der Wiesbadener, die Indonesier 

Mainaky/ Phoa und der deutsche Exmeister Oliver Pongratz erreichten 

immerhin den Entscheidungssatz, ehe sie sich jedoch ebenfa lls 

geschlagen geben mussten. 
Die Entsche idung war damit praktisch gefallen und die Partie in 

Wiesbaden nur noch ein reines Schaulaufen, auch hier gewann 

Friedrichshafen am Ende mit 5:3. Freuen wir uns also auf ein span­

nendes Finale und hoffen aus NRW-Sicht auf einen weiteren 

Titelgewinn der Krefelder, wie schon viermal zu vor ( 1993.- 1995 und 

1998) 

SC Bayer Uerdingen - Eintracht Südring Berlin 6 : 2 

1. HD: Bruil / Archer - Axelsson / Rosen 
DD: Grether / Olsen - Weber/ Bengtsson 

2. HD: Hopp / Jonassen - Druzhchenko / Andersson 
1. HE : Jonassen - Druzhchenko 

DE: Grether - Weber 
GD: Bruil / Olsen - Axe lsson / Bengtsson 

2. HE: Haughton - Maunzen 
3. HE: Massig - Aalt 

7:5, 7:2, 7:4 
7:1, 7:1, 7:1 
2:7, 8:6, 5:7, 7:5, 1 :7 
7:1, 8:6, 7:4 
7:0, 7:0, 7:0 
1 :7, 7:2,7:3, 3:7, 7:3 
1 :7, 7:4, 3:7, 4:7, 1 :7 
7.5, 7:2, 7:2 

1. Bundesliga 

Eintracht Südring Berlin - SC Bayer Uerdingen 3 : 5 

1. HD: Axelsson / Andersson - Brui l / Archer 

DD:Weber / Bengtsson - Olsen / Grether 

2. HD: Rosen/ Druzhchenko - Jonasson / Hopp 

1. HE: Druzhchenko - Jonassen 

DE: Weber - Grether 

GD:Axe lsson / Bengtsson - Archer / Olsen 

2. HE: Magnusson - Haughton ./ 

3. HE : Aalto - Massing ' 

VfB Friedrichshafer:1 .- PSV GW Wiesbaden 

1. HD: Paaske / Kindervater - Mainaky / Phoa 
DD:Xu / Pitro - de Wit / Jonathans 

2. HD: Wengberg / Siegern und - He lber / Vetters 
1. HE: Wengberg - Pongratz 

DE: Xu - de Wit 
GD:Siegemund / Pitro - Mainaky / Jonathans 

2. HE: Johansson - Constable 
3. HE: Bengtsson - Vetters 

PSV GW Wiesbaden - VfB Friedrichshafen 

1. HD: Mainaky / Phoa - Paaske / Kindervater 
DD:de Wit / Jonathans - Xu / Pitro 

2. HD: Helber / Vetters - Wengberg / Siegern und 
1. HE: Pongratz - Wengberg 

DE: de Wit - Xu 
GD:Mainaky / Jonathans - Siegemund / Pitro 

2. HE: Constable - Johansson 
3. HE: Vetters - Bengtsson 

3:7, 3:7, 8:6, 5:7 

1 :7, 7:2, 0:7, 3:7 

3:7, 8:6, 6:8, 7:1, 4:7 

3:7, 7:3, 7:2, 7:0 

7:0, 7:0, 7:0 

7:4, 1 :7, 6:7, 7:8 

7:8, 3:7, 7:1, 4:7 

7:5, 3:7, 7:5, 5:7, 8:7 

8:0 

0:7, 4:7, 7:3, 7:5, 7:3 
7:0, 7:1, 7:5 
7:4, 7:5, 8:6 
7:5, 2:7, 7:2, 0:7, 7:4 
7:0, 7:1,7:2 
7:5, 7:4, 7:5 
5:7, 7:3, 7:1, 7:0 
7:2, 7:5, 7:4 

3 : 5 

7:5, 7:2, 5:7, 7:5 
7:5, 5:7, 0:7, 7:4, 6:8 
7:4, 1 :7, 0:7, 8:7, 4:7 
3:7, 2:7, 0:7 
1 :7, 3:7, 7:5, 5:7 
7:2, 7:4, 5:7, 7:1 
7 :2, 7 :4,7 :4 
7:2, 4:7, 0:7, 2:7 

weiter siehe Seite 6 

SONDERANGE~OTE (solange Vorrat rejchtl 

im& .EU.BQ. 
1tamum ech 900 4,49;95 

usc ower 100 4+9;9S 129,90 Super Power14000 99;95 
Muscle Power 88 459;95 119.00 Super Power 9000 99;95 
Muscle Power 77 439;95 99,00 Super Giant 20000 44S;OO 
Muscle Power 55 4-w,95 83,00 Trtanium Tech Gold 
Titanium Ti-10 -ta9;9S 109,00 Legend Titanium 
Titanium Ti-7 Long 429,95 89,90 M.Frost Classic 79;95 
Titanium Ti-6 Long -149,95 79,90 5000 Lady 99;95 
Titanium Te5 Light 4-09;95 79,90 M.Frost Tournament 49;95 
Titanium Ti-3 99;95 66,50 

IWMi#iiiiiii¾äd 
IWdlRfl?::"NlwB 
RS Titanium III 99;95 

PegasusCX 15 44S;OO 79,00 Federballe(Pre,se ab 25Dtzd l 

.EU.BQ. 
99,95 
69,95 
69,95 
74,95 
69,00 
64,00 
59,95 
49,95 
35,00 

39,95 

Carlton AG4 
Carlton AG 6 
Carlton AG 10 
Yonex Mavis 350 
Yonex Mavis 500 
Dynamic 5 

Eur/Dtzd. 
Eur/Dtzd. 
Eur/Dtzd. 
Eur/Dtzd. 
Eur/Dtzd. 
Eur/Dtzd. 

Bad_mintonschuhe{Euro) 
YonexSHB 95 
Yonex SHB 92 
Yonex SHB 65 
Yonex SHB 571 
HI-TEC Adrenalin Pro 
FORZA Tempo 

4-09;95 
99;95 ~ 

84;95 
69,95 

8,80 
10,50 
15,30 
12,50 
14,00 
11,25 

Booster 1000 II 
G 7500111 

A,58 
39;95 

55,00 Yonex AS 10 Eur/Dtzd. 10,50 K-Swiss VISO 

89,00 
79,90 
69,90 
49,00 
66,50 
44,90 

66,00 
30,00 Yonex AS 20 Eur/Dtzd. 11 ,90 Taschen/Text11/Zubehor(Euro) 

Airblade AS 1 
Airblade 1000 
Airblade 900 

Titanium Ocean 
Titanium Land 
Titanium Air 

Galaxy 
Eraser 

4~ 
400;00 
-100;00 

429,95 
99;95 
99;95 

69;98 
49;95 

65,00 
55,00 
49,90 

99,95 
85,00 
69,95 

Yonex AS 30 Eur/Dtzd. 14,90 YONEX Tour Bag 830 

Victor Queen Eur/Dtzd. 9,60 FORZA Doppelbag XXL 
Victor Maxima Eur/Dtzd. 10,60 FORZA Turniertasche lpoh 
Victor Service Eur/Dtzd. 11 ,60 YONEX Trainingsanzug ab 
Victor Ultimate Eur/Dtzd. 13,30 Forza Trainingsanzug div.ab 
Victor Champion Eur/Dtzd. 13,50 FORZA Polo-Shirt ab 
Dynamic 20 Eur/Dtzd. 6,60 VICTOR Polo diverse ab 
Dynamic 100 Eur/Dtzd. 9,40 VICTOR T-Shirt diverse ab 
Dynamic 200 Eur/Dtzd. 12,95 OLIVER T-Shirt diverse ab 

49,95 RSL Tourney No.1 Eur/Dtzd. 14,20 YONEX T-Shirt ab 
39,95 RSL Official Eur/Dtzd. 13,20 Torro T-Shirt"Badminton" 

·-1Mllffl RSL Ace Eur/Dtzd. 11 ,70 Sofl-Grips;selbstklebend;ab 
Agressor 90 M;OO 35.00 Babolat Start Eur/Dtzd. 10,00 Ashaway Rally20/21/22 Rol. 
Pro Staff Classic 75;00 43,50 Babolat Pro Eur/Dtzd. 12,70 Yonex BG 65 200m Rolle 

FORDERN SIE BEI GRÖßEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN (ab 100,-Euro Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT- KLAUER RHEINWEG 139 53129 BONN 
Tel.:0228-236357 Fax:0228-237408 e-mail: Sport-Klauer@t-online.de www.badminton-total.com 

55,00 

39,95 
39,95 
59,00 
19,95 
5,00 

12,50 
9,90 

12,50 
8.00 

14,95 
1,50 

53,00 
69,00 



1. Bundesliga · Bundesliga-Vollversammlung 

Das Mixed Kai Mitteldorf/ 
Sandra Marinel/o war beim SCU 
Lüdinghausen eine absolute Bank 
(Foto: Norbert Atorf) Der Jubel kannte keine Grenzen 

beim SCU Lüdinghausen 

U/9 Europameisterin 
Juliane Schenk rang 
im Dameneinzel die 
bulgarische Meisterin 
Neli Boteva in vier 
Sätzen nieder 
(Foto: Norbert Atorf) 

(Foto: Norbert Atorf) 
Horst Rosenstock 
Presseteam-BLV-NRW 

Die Ergebnisse der 1. Bundesliga 

* Play Off - Halbfinale * 
22.03.2002 19.00 Uhr SC Bayer Uerdingen - BC Eintracht Südring 

23.03.2002 14.00 Uhr VfB Friedrichshafen - PSV GW Wiesbaden 

23.03.2002 16.00 Uhr BC Eintracht Südring - SC Bayer Uerdingen 

24.03.2002 13.00 Uhr PSV GW Wiesbaden - VfB Friedrichshafen 

SC Bayer Uerdingen und VfB Friedrichshafen 

sind damit im Play Off Finale am 27./28.04.2002. 

* Relegation zur 1. Bundesliga am 23.03.2002 in Senden * 
SG Anspach - PSV Ludwigshafen 9:18 2:6 

SC Union Lüdinghausen - SG Anspach 20 :14 6:2 
PSV Ludwigshafen - SC Union Lüdinghausen 12 :15 3:5 

SC Union Lüdinghausen ist damit Aufsteiger in die 1. Bundesliga 

6:2 

8:0 

3:5 

3:5 

Bundesliga-Vollversammlung in Remagen 
Anlässlich der Deutschen Junioren Meis­

terschaften trafen sich die Vertreter der 

Bundesliga Vereine zur turnusmäßigen 

zweiten Vollversammlung des Jahres. 19 

der insgesamt 24 Bundesliga Vereine 

waren dem Ruf von Arno Schley an den 

Rhein gefolgt, dabei war die 1. Liga kom­

plett vertreten. Im Mittelpunkt der Tagung 

standen diesmal die Neuwahlen des 

Bundesliga-Ausschusses, da die Amtszeit 

in diesem Jahr auslief. Die Versammlung 

wählte Horst Rosenstock (Solingen) als 

Versammlungsleiter, dieser dankte, unter 

dem Beifall der Delegierten, dem bisherigen 

Gremium für die geleistete Arbeit und 

konnte einstimmige Entlastung feststellen . 

Die Neuwahlen ergaben folgenden 

BL-Aussch uss : 

Vorsitzender: Arno Schley 

(Wiebelskirchen). stellv. Vors. : 

Paul Reinhard (Berlin). 

Beisitzer: Rainer Behnisch (Berlin). 

Helmut Ruppert (Wiesbaden) und Jörg 

Kraft (Solingen) . 

Weitere Punkte der Tagesordnung waren 

die Zusammensetzung der Bundesligen 

sowie die Spielpläne der kommenden Sai­

son. Für die 2. Liga konnte den Vereinen 

bereits die Statistik ihrer Spieleinsätze 

übergeben werden, wonach sich dann die 

Ausschüttung der Förderprämien ergibt. 

Der Termin für die nächste BLW wurde 

festgelegt auf Samstag, den 09.11 .2002 in 

Duisburg, anlässlich der Ger~an Open . 

Horst Rosenstock 



Länderspiel Deutschland - Niederlande 2002 

Knappe Niederlage 
im Länderspiel 

gegen die Niederlande 

■ Knapp zwei Wochen vor Beginn der 

Europameisterschaften im schwedischen 

Malmö trafen sich die Niederlande und 

Deutschland zum 40. Länderspiel beider 

Teams gegeneinander. Dieser Rekord be­

gann im Jahre 1954 in Bonn. Bereits ein 

Jahr nach Gründung des Deutschen Ver­

bandes bestritt das deutsche Team sein 

erstes Länderspiel gegen seine westlichen 

Nachbarn. 

Da man bei den folgenden Europameister­

schaften in den Gruppenspielen nicht auf­
einander trifft, bot sich den Verantwort­

lichen geradezu dieser letzte wichtige 

Lei stungsvergleich an . 

Mit dem BC Grevenbroich-Gustorf war der 

ideale Ausrichter gefunden worden . Nahe 

der Niederlande gelegen, sollte die Groß­

sporthalle Gustorf die Fans beider Teams 

anziehen . Rund 480 Zuschauer waren 

schließlich in den Osterferien gekommen 

und boten dem deutschen Team einen 

guten Rückhalt. Die Advantage Sport­

marketing zeigte sich sehr zufrieden mit 

den Zuschauerzahlen. Gleich zu Beginn 

der Partie trafen im Mixed die Nr. 7 und 8 

der Weltrangliste mit Chris Bruil/Lotte 

Jonathans und Björn Siegemund/Nicol 

Pitro aufeinander. Nicol hatte in den 

Teamaufstellung 

Deutschland 

(Foto: Norbert Atorf) 

Tagen zuvor noch 

eine Krankheit 
auskurieren müs­

sen. Dieses han­

dicapte sie ein 

wenig . Chris 

Bruil/ Lotte Jona­

thans zeigten im 

ersten Satz eine 

starke Leistung . 

Björn und Nicol 

hatten Probleme 

ins Spiel zu fin­

den. Mit Beginn 

des zweiten 

Satzes lief es 

deutlich besser 

bei den Deut-

sehen . Mit 7:5 
konnten sie die­

sen auch für sich 

entscheiden . Das 

recht klare Ergeb­

nis des dritten 

Satzes für Björn 

Siegemund/Nicol 
Pitro sollte aber 

noch nicht das 

Teamaufstellung Niederlande 

(Foto: Norbert Atorf) 
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Petra Overzier spielte 

das Dameneinzel für Deutschland 

(Foto: Norbert Atorf) 

Ende des Spiels sein. Im vierten Satz dreh­

ten die Niederländer auf. Es gelang Chris 

Bruil und Lotte Jonathans das Spiel noch 

zu ihren Gunsten zu entscheiden. 

Im anschließenden Dameneinzel traf die 

für den TTC Brauweiler spielende Petra 

Overzier auf Karina de Witt. Petra hatte in 

Grevenbroich nahezu ein Heimspiel, da es 
nicht weit entfernt von ihrem Wohnort 

liegt. Gegen de Witt hatte sie ~urz zuvor 

noch eine Niederlage beziehen müssen. 

Die Ergebnisse im Einzelnen 

Vorgewarnt war sie also. Trotz­

dem schien sie selten einmal 

ins Spiel zu finden . Lediglich 

Satz Nr. 2 konnte von Petra mit 

7:5 gewonnen werden. Somit 

lag das deutsche Team bereits 

mit 0:2 hinten. 

Alle Erwartungen der Zuschauer und des 

Bundestrainers lagen nun auf Jens Roch. 

Aber auch er hatte nicht seinen besten Tag 

erwischt. Gegen die niederländische Nr. 2 

Gerben Bruystens hielt er lange Zeit mit, 

aber den entscheidenden Punkt machte 

Jens nicht. Die Niederlage war schon vor 

den Doppel perfekt. Dann kam der starke 

Auftritt der Deutschen . Im Damendoppel 

ließen sie ihren Gegnerinnen keine 

Chance. Nicole Grether spielte zusammen 

mit Juliane Schenk, da Nicol Pitro auf-

grund der Krankheit noch nicht wieder voll 

einsetzbar war. Beide waren sehr gut auf­

einander eingestimmt. Im Herrendoppel 

Gewannen das Herrendoppel: 

Kristoff Hopp/Th. Tesche (GER) 
(Foto: Norbert Atorf) 

demonstrierten Kristoff Hopp/Thomas 

Tesche einen gelungenen Dreisatzsieg . 

Lediglich im ersten Satz spielten die 

Niederländer mit. 

Letztendlich ging das Match mit 2:3 knapp 

verloren. Es heißt ja; "misslungene Ge-

neralprobe ... .. " ' 

Norbert Atorf 
Presseteam-BLV-NRW 

Deutschland Niederlande 11. Satz 1 1 2. Satz 1 13. Satz 1 14. Satz 1 1 3. Satz 1 

MX Björn Siegemund/Nicol Pitro 

DE Petra Overzier 

HE Jens Roch 

DD Nicole Grether/Juliane Schenk 

HD Kristoff Hopp/Thomas Tesche 

Chris Bruil/Lotte Jonathans 

Karina de Witt 

Gerben Bruystens 

Lotte Jonathans/Karina de Witt 

Tijs Creemers/Remco Muyres 

1 :7 

2:7 

4:7 

7:1 

8:6 

7:5 7:1 3:7 5:7 

7:5 4:7 1 :7 

8:6 4:7 2:7 

7:3 7:4 

7:1 7:4 

Endstand: 2:3 



Deutsche Junioren Meisterschaften U22 

Deutsche Junioren 
Meisterschaften (U22) 
• In Remagen/BV Rheinland 

Marc Zwiebler 
zweifacher Deutscher Meister 
Großes Lob für eine 
gelungene Ausrichtung 

1!11 Der Badminton Club Remagen hatte in 

diesem Jahr für die Deutschen Meister­

schaften U22 den Zuschlag erhalten. 

Vielfach wurde die Ausrichtung, auch von 

den Spieler/innen gelobt. Der BC Remagen 

hatte sich und die Meisterschaften ins 

rechte Licht gerückt. 

Die zahlreichen Teilnehmer aus NRW, die 

gerade Mal südlich von Bonn über die 

Landesgrenze fahren mussten, präsentier­

ten sich recht erfolgreich. So kamen z.B. 

im Herreneinzel alle vier Halbfinalisten 

aus Nordrhein-Westfalen . Aber auch in 

anderen Disziplinen machten die NRWler 

von sich reden. 

Wiederum bildete das Mixed den Meister-

5-chaftsbeginn . Hier spielte der West­
deutsche Meister Hendrik Westermeyer 

(BVH Dorst~n) nicht wie gewohnt an der 
Seite von Vereinskameradin Miriam Mross, 

sondern zusammen mit der Schwerinerin 

Astrid Hoffmann. Die erwartete Halbfinal­

teilnahme erreichten Hendrik und Astrid. 

Dort schalteten sie dann auch noch Se­

bastian Strödke/Melanie Herrle (TSV Neu­

biberg/Bayern) aus. Für eine faustdicke 

Überraschung sorgten Denis Nyenhuis/ 

Laura Ufermann (BV Mülheim/Verberger 

TV). Sie schafften den Sprung ins Halb­

finale. Dort spielten sie auch locker auf 

und brachten die favorisierten "Nord­

li_chter" S.-E. Kastens/G. Köhler (VfL Ham­

burg/Be Schwerin) kräftig ins Wanken. 

Erst im fünften Satz mussten sich Denis 

und Laura geschlagen geben . Kastens/ 

Köhler sicherten sich dann im Finale gegen 

Westermeyer/Hoffmann auch den Titel 

des Deutschen Junioren Meisters im 

Mixed 2002. 

Bilo, Kuchenbecker, Wester­
meyer und Zwiebler teilen 
die Plätze unter sich auf 
Dominierend die NRW-Herren im Einzel. 

Hoher Favorit war sicherlich Marc 

Zwiebler (BC Beuel). Er stand im 

Halbfinale gegen Johannes Bilo (FC 

Langenfeld). den er in vier Sätzen besie­

gen konnte . Johannes erwies sich dabei 

als der erwartet schwere Gegner. Im 

zweiten Halbfinale kam es zur Neuauf­

lage des Herreneinzelfinals der West­

deutschen Meisterschaften in Hövelhof. 

Hendrik Westermeyer (BVH Dorsten) 

spielte gegen Matthias Kuchenbecker 

(Bottroper BG). Wiederum ging das Match 

über die volle Distanz, in diesem Fall fünf 

Sätze. Matthias nahm erfolgreich Re­

vanche. Im Finale fehlten ihm dann etwas 

die Kräfte, obwohl er alles versuchte . 

Marc Zwiebler war in diesem Finale zu 

stark. 

Karin Schnaase neue 
Vizemeisterin 
Im Dameneinzel zog Sonja Martenstein 

(SG Anspach/Hessen) einsam ihre Runde. 

Im Viertelfinale war für Aileen Rößler im 

Spiel gegen Sonja Endstation. Das Halb­

finale erreichten neben der Anspacherin 

noch Juliarie Sondermann und Denise 

Naulin (beide SV Guths Muths Jena/ 

Thüringen) und die U17-Spielerin Karin 

Schnaase (SCU Lüdinghausen) . Karin 

Siegerehrung im Herreneinzel v.l. : 

2. Platz Matthias Kuchenbecker, 

1. Platz Marc Zwiebler, 

3. Platz Hendrik Westermeyer 

(Foto: Norbert A torf) 

Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) 

Vizemeisterin im Dameneinzel U22 

(Foto: Norbert Atorf) 

sicherte mit einem begeisternden Spiel 

gegen Denis Naulin den Einzug ins Finale. 

Dort traf sie erwartungsgemäß auf Sonja 

Martenstein. Nicht chancenlos präsentier­

te sich 'Karin Schnaase in diese'm Finale. 

Zum Satzende hatte aber immer wieder 

Sonja die Nase vorn. Letztlich kann Karin 



1. 

glücklich mit dem Vizemeistertitel sein. 

Zum dritten Mal nacheinander holte sich 

Sonja Martenstein den Titel im Damen­

einzel. 

Aileen Rößler / Carolin 
Stühmeyer werden 
überraschend Dritte 
Die beiden Jenaerinnen Sondermann und 

Naulin hatten es im Halbfinale mit der 

hessischen Paarung Martenstein/Schell 

(SG Anspach/BV Maintal) zu tun. Erst im 

fünften Satz gingen Sondermann/Naulin 

als Siegerinnen vom Platz. Auch das zwei­

te Halbfinale musste über fünf Sätze 

gehen. Hier hatten die Westdeutschen 

Meisterinnen Aileen Rößler/Carolin Stüh­

meyer (FC Langenfeld/BSC Gütersloh) die 

U 17-Nationalspielerinnen Sindy Krauspe/ 

Aline Decker (BC Wiesbaden/SSV Heiligen­

wald) als Gegnerinnen. Zu Beginn lief alles 

nach Plan. Mit dem vierten Satz wendete 

sich aber überraschend das Blatt und 

Krauspe/Decker spielten auf. Mit 7:1 im 

fünften Satz sicherten sich Krauspe/ 

Decker den Finaleinzug. Dort mussten sie 

wiederum über fünf Sätze gehen. Dieser 

wurde dann in der Verlängerung durch 

Sondermann/Naulin gewonnen. 

Die Ergebnisse im Einzelnen 

Neue Titelträger im 

Herrendoppel 

wurden Marc Zwiebler/ 

Matthias Krawietz 

(BC Beuel/TuS Gi/dehaus] 
(Foto: Norbert Atorf] 

Marc Zwiebler 
gewinnt 
zweiten Titel 
im Doppel 
In drei von vier Paa­

rungen im Herren­

d o p p e I halb finale 

standen Teilnehmer 

aus NRW. Marc Zwie­

bler (BC Beuel) spielte an der Seite von 

Matthias Krawietz (TuS Gildehaus/ Nie­

dersachsen). Ihre Gegner im Halbfinale 

waren Christoph Clarenbach/Matthias 

Kuchenbecker (BC Beuel/ Bottroper BG). 

Nach dem vierten Satz war klar, wer im 

Finale stand . Mit 7:5 zogen Zwiebler/ 

Krawietz eine Runde weiter. Hendrik 

Westermeyer (BVH Dorsten), dieses Mal 

zusammen mit Justus Schmitz (SCU 

Lüdinghausen) am Start, musste im 

Halbfinale gegen Woll/Reuter (Saarland) 

spielen. Westermeyer/Schmitz gewannen 

dieses Spiel in fünf Sätzen. Im Finale setz­

ten sich dann allerdings Marc Zwiebler/ 

Matthias Krawietz in drei Sätzen durch . 

Norbert Atorf 
Presseteam-BLV-NRW 

IL__M_i_x_ed _______________________________ ~I 11. Satz 112. Satz 113. Satz 114. Satz 115- Satz 1 

HF Westermeyer, H./Hoffmann, A. (SVH Dorsten/SC Schwerin) 

HF Kastens, S.-E./Köhler, Gitte (VfL 93 Hamburg/SC Schwerin) 

Fin. Kastens, S.-E./Köhler, Gitte (VfL 93 Hamburg/SC Schwerin) 

Herreneinzel 

HF Marc Zwiebler (1. SC Seuel) 

HF Matthias Kuchenbecker (Sottroper SG) 

Fin. Marc Zwiebler (1. SC Seuel) 

Dameneinzel 

HF Sonja Martenstein (SG Anspach) 

HF Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) 

Fin. Sonja Martenstein (SG Anspach) 

Herrendoppel 

HF Zwiebler, M./Krawietz, M. (SC Seuel/SV Gifhorn) 

HF Westermeyer, H./Schmitz, J. (SVH Dorsten/SCU Lüdinghausen) 

Fin. Zwiebler, M./Krawietz, M. (SC Seuel/TuS Gildehaus) 

Damendoppel 

HF Sondermann, J./Naulin, D. (SC Guths Muths Jena) 

HF Krauspe, S./Decker, A. (1.SC Wiesbaden/SSV Heiligenwald) 

Fin. Sondermann, J./Naulin, D. (SC Guths Muths Jena) 

Strödke, S./Herrle, M. (TSV Neubiberg) 

Nyenhuis, D./Ufermann, L. (SV Mülheim/Verberger N) 

8:6 

3:7 

Westermeyer, H./Hoffmann, A. (SVH Dorsten/SC Schwerin) 7:5 

Johannes Silo (FC Langenfeld) 

Hendrik Westermeyer (SVH Dorsten) 

Matthias Kuchenbecker (Sottroper SG) 

Ju liane Sondermann (SV Guths Muths Jena) 

Denise Naulin (SV Guths Muths Jena) 

Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) 

Clarenbach, Chr./Kuchenbecker, M. (SC Seuel/Sottroper SG) 

Woll, S./Reuter, M. (TuS Wiebelskirchen) 

Westermeyer, H./Schmitz, J. (SVH Dorsten/SCU Lüdinghausen) 

7:3 

4:7 

7:5 

8:6 

4:7 

7:4 

8:6 

7:5 

7:2 

7:1 

7:0 

7:2 

6:8 

7:3 

7:3 

7:0 

7:0 

7:4 

3:7 

3:7 

7:5 

7:2 

4:7 

7:4 

7:4 

6:8 

7:1 

7:0 

7:1 

7:5 

7:4 

7:4 

7:4 

7:0 . 7:4 

7:5 

7:2 

7:1 

7:5 

4:7 

7:3 

7:4 

11. Satz 112. Satz 113. Satz 114. Satz 11 s. Satz 1 

Martenstein, S./Schell, M. (SG Anspach/SV Maintal) 7:3 3:7 2:7 7:2 7:2 

Rößler, A./Stühmeyer, C. (FC Langenfeld/SSC Gütersloh) 0:7 7:4 4:7 7:4 7:1 

Krauspe, S./Decker, A. (1.SC Wiesbaden/SSV Heiligenwald) 4:7 5:7 7:0 7:3 8:6 



Westdeutsche Meisterschaften 2002 Senioren 032 - 065 

westdeutsche 
Meisterschaften 2002 

Senioren 032 - 065 Ausrichter: Hülser SV 
15.03.-17 .03.2002 

Die diesjährigen Westdeutschen Meister­

schaften der Senioren waren wieder eine 

TOP-Veranstaltung in jeder Beziehung und 

Krefeld-Hüls war eine Reise wert. 

In diesem Jahr gingen 257 Teilnehmer aus 

85 Vereinen an den Start, um in 269 

Spielen in 29 Disziplinen die Meister und 

die Qualifizierten für die "Deutschen 

Meisterschaften" zu ermitteln. 

Dieses Mammutprogramm stellte wieder 

eine große Herausforderung für Spiel­

ausschuss und Ausrichter -hinsichtlich 

Zeitplan und Abwicklung der Spiele- in 

allen Belangen dar. 

Für die gekonnte Ausrichtung sowie her­

vorragende Betreuung und Bewirtung, 

gebührt dem Ausrichterteam um Dieter 

Ergebnisse 

032 Herrendoppel 

Schenk ein großes Lob und Dank auch an 

dieser Stelle. 

Gleiches gilt auch für die Schiedsrichter 

unseres LV -unter OS Günter Fettinger- die 

ebenfalls eine hervorragende Leistung 

geboten haben . 

Bemerkenswert auch die Tatsache, dass 

diesmal die Jugend -gekonnt und routi­

niert- die Senioren durch diese Groß­

veranstaltung führten, denn die Turnier­

leitung lag an allen drei Tagen in den 

Händen (und der Stimme) der amtierenden 

Jugend-Europameisterin -DE-U 19- Juliane 

Schenk und ihrer Helfer. 

Das Vorziehen des Zeitplanes beim GD am 

Freitag auf 16.00 Uhr hat sich positiv aus­

gewirkt. Gleiches gilt für das Austragen 

040 Damendoppel 

der 1. Runde im HE 032 am Freitag . Dies 

kann bei der großen Teilnehmerzahl 

zukünftig nur entfallen, wenn Hallen mit 

acht oder mehr Feldern zur Verfügung ste­

hen . 

An allen drei Tagen gab es viele spannen­

de und interessante Spiele, mit teilweise 

auch überraschenden Ergebnissen. 

In neun Fällen konnten wir (H. Manthey, A. 

Unruh, K. Bauer) neue Meister küren, 

während 20 mal die Titelverteidiger wieder 

siegten. 

Erfolgreichste Teilnehmerin war diesmal 

Anneliese Möller vom 1. CfB Köln, die in 

der AK 060 alle drei Titel gewann. 

Klaus Bauer, SpA 

1. Schnaase, Barbara/ Walter, Angelika SC U. Lüdinghau sen 

2. Dieri s Wierichs, Petra/ Stremlau, Elfie DJK Kempen/ 1. BV Mülheim 

3. Stock, Dorothea/ Weiz, Annette BSC Hilden/ SV Gronau 

040 Mixed 

1. Janson, Björn/ Hornemann, Marc 

2. Behrens, Holger/ Börsch, Frank 

Sax. Dortmund/BSC Gütersloh 

TV Witzhelden 
1. Wanders, Gregor/ Dieris-Wierichs, Petra 

2. Storch, Michael/ Johnen, Claudia 

TG Mülheim/ DJK Kempen 

TuS Aldenhoven 
3. Binus, Oliver/ Hochstrate, Frank DJK Solingen 

3. langer, Thomas/ Wieneke, Helmut BC Steinheim 

032 Damendoppel 

1. Bucksteegen, Charlotte/ Flürs, Susanne Vikt. Mülheim/DSC Kaiserberg 

2. Schwarze, Anja/ Wieneke, Anke TV Blomberg/ BC Steinheim 

3. Bienen, Judith/ Lohner, Angela 

3. Dietrich, Ute/ Hemmer, Andrea 

032 Mixed 

1. Janson, Björn/ Schwarze, Anja 

2. Börsch, Frank/ Hemmer, Andrea 

3. Binus, Oliver/ Glodni, Susanne 

3. Müller, Frank/ Roeder, Diana 

040 Herrendoppel 

1. Storch, Michael/ Wanders, Gregor 

2. Bald, Andreas/ Wolff, Uwe 

3. Emons, Manfred/ Petruschke, Frank 

3. Fiebrandt, Horst/ Pahl, Dietmar 

Cronenberg/ TG Mülheim 

TuS Aldenhoven/ Ohligser TV 

Sax. Dortmund/ TV Blomberg 

TV Witzhelden/ Ohligser TV 

DJK Solingen 

TV Stoppenberg 

TuS Aldenhoven/ TG Mülheim 

TSV Hagen/ BC Hohenlimburg 

TG Mülheim 

Bergfried Leverkusen 

3. Walter, Rüdiger/ Walter, Angelika 

3. Kolbe, Klaus-Dieter/ Stock, Dorothea 

v. li. Peter Walters, 
Ulrich Handschuhmacher 

045 Herrendoppel 

SC U. Lüdingh ausen / 

TuS Hackenbroich/ BSC Hilden 

1. Handschuhmacher, Ulrich/ Walters, Peter TV Witzhelden/ Hül ser SV 

2. Schaaf, Ulrich/ Wessels, Bernd 

3. Denzer, Horst/ Hermans, Peter 

3. Röss ler, Manfred/ Schmitz, Helmut 

GW Pa de rborn/ STC Solingen 

GSV Moers 

FC Langenfeld/ TV Emsdetten 

Westdeutsche Badminton 
Meisterschaften 
- Senioren - 2002 
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045 Damendoppel 

1. Saddeler, Regina/ Wessels, Marli es 

2. Dammann, Monika/ Schulta Jansen, Marie-Luise 

3. Böhmer, Bärbel/ Schenk, Dorothea 

045 Mixed 

TV Witzhelden/ STC Solingen 

U. Lüd inghausen/ TuB Bocholt 

PSV Gelsenkirchen Buer/ Hülser SV 

1. Hermans, Peter/ Schnaase, Barbara GSV Moers/ U. Lüdi nghausen 

2. Wesse ls, Bernd/ Wessels, Marlies STC Soli ngen 

3. Handschuhmacher, Ul rich/ Schenk, Dorothea TV Witzhelden/ Hülser SV 

3. Rößler, Manfred/ Schulta Jansen, M. -L. FC Langenfeld/ TuB Bocholt 

050 Herrendoppel 

1. l ösche, Horst/ Schnaase, Michae l 

2. Lienig, Claus-Peter/ Prenzel, Günther 

3. Mohaupt, Volker/ Nüsse, Georg 

3. Röder, Peter/ Seweri n, Peter 

032 Herreneinzel 

1. Löffler, Ra lf 

2. Hochstrate, Frank 

3. Gerber, Karl-He inz 

3. Schumacher, Roland 

032/ 040 Dameneinzel 

1. Engelhardt, Mirella 

2. Bucksteegen, Charlotte 

3. Flür, Susanne 

3. Pehl, Monika 

040 Herreneinzel 

1. Fi schedick, Hans Georg 

2. Heger, Mathias 

3. Wanders, Gregor 

3. We nn emers, Hans Jürgen 

1. BV Mülheim/ U. Lüdinghausen 

TV Witzhelden 

BSC Gütersloh/ SC Münster 

Cronenberger BC 

BSC Gütersloh 

DJK So li ngen 

DSC Ka iserberg 

GW Paderborn 

TuS Oberpleis 

Vikt. Mülheim 

DSC Kaiserberg 

DSC Ka iserberg 

SpVg Steinhagen 

OSC E. Werde n 

TG Mülheim 

1. BV Mülheim 

Redaktionssch1uss l 
------------------------------~ 1 
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045 Herreneinzel 

1. Handschuhmacher, Ul rich 

2. Wo lters, Peter 

3. Rößler, Manfred 

3. Schmitz, Helmut 

045 Dameneinzel 

1. Wesse ls, Marlies 

2. Schnaase, Barbara 

3. Schenk, Dorothea 

3. Schulta-Jansen, Marie- Lu ise 

050 Herreneinzel 

1. Schnaase, Michael 

2. Lienig, Claus-Peter 

3. Mohaupt, Vo lker 

3. Peschel, Eckard 

050 Dameneinzel 

1. Regineri, Monika 

2. Mölleken, Lore 

3. Becker, Renate 

4. Reckwardt, lrmgard 

055 Herreneinzel 

1. Wilhelm, Reinhard 

2. Schenk, Dieter 

3. Eich horn, Di eter 

3. Honnen, Peter 

055 Dameneinzel 

1. Barteids, Brigitte 

2. Schneller, Roswitha 

060 Herreneinzel 

1. Kopf, Uwe 

2. Barteids, Rudi 

3. Hartm an n, Hans 

3. Möller, Helmut 

TV Witzhe lden 

Hülser SV 

FC Langenfeld 

TV Em sdetten 

STC Sol ingen 

SC U. Lüd ingha usen 

Hül ser SV 

1. BC TuB Bochol t 

SC U. Lü dingha usen 

TV Witzhelden 

BSC Gütersloh 

DSC Kaiserberg 

TuS Wü llen 

PTSV Essen 

Annener Turnerschaft 

Tb Osterfeld 

1. BC Herten 

HülserSV 

1. BSC Bottrop 

TV Witzhelden 

Tb Osterfeld 

STC So li ngen 

TG Mü lheim 

Tb Osterfeld 

DJK Friesdorf 

1.CfBKöln 



060 Dameneinzel 

1. Möller, Anne li ese 

2. Markus, Gisela 

065 Herreneinzel 

1. Fischedick, Hans 

2. Brauer, Friedhe lm 

065 Dameneinzel 

1. Brauer, Ruth 

2. Krappe l, Georgine 

050/ 055 Damendoppel 

1. CFB Köln 

Bottroper BG 

Bottroper BG 

PSV Gel se nkirchen Buer 

PSV Gelsenk. Buer 

TuS Wesseling 

1. Erkens, Monika/ Mölleken, Lore SG Osterfeld/ PTSV Essen 

2. Barteids, Brigitte/ Reckwa rdt, lrmgard Tb Osterfeld 

J Schneller, Roswitha/ Wassermann, Calda STC Solingen/ PSV Mönchengladb. 

4. Becker, Renate/ Schneider, Heidi 

050/ 055 Mixed 

1. Prenzel, Günther/ Regineri, Monika 

2. Becke r, Klaus-Michael/ Becker, Renate 

3. Oversberg, Michael/ Barteids, Brigitte 

4. Spieß, Adolf/ Schneller, Roswitha 

055 Herrendoppel 

1. Honnen, Peter/ Wilhelm, Reinhard 

2. Gehrke, Heinz/ Oversberg, Michae l 

3. Charisius, Udo/ Schenk, Dieter 

3. Eichhorn, Dieter/ Möl leken, Klaus 

Annener Turnerschaft/ SG Zons 

TV Witzhelden/ TuS Wüllen 

Annener Turnerschaft 

1. BC Düren/ Tb Osterfeld 

1. BC Herten/ STC Solingen 

TV Witzhelden/ 1. BC Herten 

1. BSC Bottrop/ 1. BC Düren 

Hülser SV 

1. BSC Bottrop/ PTSV Essen 

Der BRC Eschweiler 

sucht Verstärkung für die erste 
Mannschaft in der kommenden 

Saison 2002/2003 für die Oberliga. 

Interesse? Meldet euch bei Guido Feiertag 
Tel.02403/29449, oder besucht uns im Internet 

unter www.BRC-Eschweiler.de 

Westdeutsche Meisterschaften 2002 Senioren 032 - 065 

060/ 065 Herrendoppel 

1. Fri edrich, Helm ut/ Schäfer, Heinrich OSC E. Werden 

2. Stohlmann, Heinz/ Strohlmann, Manfred TV Blomberg 

3. Schmitz, Wi lhelm/ Volberg, Hei nz TV Witzhelden 

3. Regineri, He inz/ Schneider, Klaus TuS Wül len/ SG Zons 

060/ 065 Damendoppel 

1. Markus, Gisela/ Möller, Anne liese 

2. Brauer, Ruth/ Krappe l, Georgine 

3. Jenniges, Ingrid/ Lütke, Ursula 

060 Mixed 

1. Kopf, Uwe/ Möller, Annel iese 

2. Schäfer, Heinrich/ Markus, Gisela 

3. Camp, Hans/ Lütke, Ursula 

4. Möl ler, Helmuth/ Jenniges, Ingrid 

Bottroper BG/ 1. CFB Kö ln 

PS\/ Gelsenkirchen Buer/ TuS Wesseling 

Mersche ider TV/ BV BG Essen 

TG Mülheim/ 1. CFB Köln 

OSC Essen Werden/ Bottroper BG 

BV BG Essen 

1. CFB Köln/ Merscheider TV 

!~ MaLu 
D1nmonr1 Sportmarkt:ting 

.... Nltll1Nnllll 1111111111'111 hDlr, 1111m 
lrllSWlrt all l■ lll·■W ■11111111. 
IIIISlSTIRJ € 12.25 IEIDID11311€ 10.50 
LUNA 500 Nylonball Naturkorkenfuß & Geschw. 77 nur€ 11,90 

KOMBI-BAG Sporttasche mit System 4 in l neu & einmalig fUr 
Badminton entwickelt. Thermo-Bag mit Reißverschluß abnehmbar. 
Ventilations-Bag fUr Schuhe mit Tute fur Nasswäsche & Schlaufen fUr 
Ballrolle. Utensilien-Bag mit verschließbaren Aichem fUr Handy. 
Wertsachen. Zeitschriften /Spielberichte, Schlaufen fUr Wasserflasche, 
Shampoo, Bade-Gel , Snackbox, Reparatur-Set etc. & eine Frischwäsche­
Bag. Alles fUr nur € 59,00 
MULTI-S TYLE Coole & Topaktuelle Trainingsanzüge 
mit abnehmbaren Ärmeln, sekundenschncll in Frei1.eit- & Sommerweste 
umwandeln. Hose mit Frontreißverschluß & modischem Schnitt in coolem 
topaktuellem Freizeit-Look. Passgenauigkeit durch verstellbare Gummizuge 
am Knöehel & JackenbUndchcn. Jacke & Hose in der Größe frei wählbar. Wir 
denken auch an unsere Kleinsten & Stärksten & führen daher Größen XXS bis 
XXL. Höehste Qualität mit 100% feinster Microfaser, samtweich, leicht, 
windabweisend & atmungsaktiv und last but not least absolut pflegeleicht & 
bietet höchsten Tragekomfon. 

DIAMOND®-Schläger Regulär Jetzt€ 

TITAN Power Muscle NEU!'! TITAN mrt MUSCLE 119,00 95,00 

POWER 750 SX/SS/SA 

Power 540 SX/SS/SR/SA 

100% HM-Graphit 

100% HM-Graphit 

102, 00 85,00 

92,00 75,00 

Power 90 Alu-Kopf, Graphit-Schaft 29,00 19,00 
Neuste Generation von Badmintonschuhen aus jahrelanger Entwicklungsarbeit 

mit Raschid Sidek. Federleicht 270g, optimaler seitlicher Halt & Dämpfung 
[Ur Sprünge & unterstützt blitzanige Beschleunigung und Richtungswechsel. 

Jaguar Light nur€ 35,90 Jaguar Super nur€ 75,00 

MaLu Sportmarketing, Bollenberger Busch 18, 42781 
Haan Tel/Fax 02129/343385 www.malu.de 

info@malu.de 
DIAMOND SPORT, Ziegelstr. 7 Osnabrück, 

diamondsport@aol.com 

Tel/Fax 0541-28398 / 28387 
www .diamondsport.de 
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westdeutsche Meisterschaften 
Junioren (U22) in Hövelhof 

Hendrik Westermeyer 
mit zwei Titeln erfolg­
reichster Teilnehmer 
Neue Hövelhofer Halle erlebt 
mit WDM erste „Feuertaufe" 

■ Der Hövelhofer SV war in diesem Jahr 

Ausrichter der Westdeutschen Meister­

schaften U22. Die Teilnehmerzahl war die­

ses Jahr sicherlich ansprechend, allerdings 

fehlten auch, wie in den letzten Jahren, 

einige der TOP-Spieler, die an den Juni­

orenmeisterschaften hätten teilnehmen 

können . Nichts desto trotz tat es der 

Stimmung und der guten Ausrichtung kei­

nen Abbruch. 

Wie immer bildete das Mixed die Auftakt­

disziplin. Turnierfavoriten und an Nr. 1 

gesetzt waren die für den BVH Dorsten 

spielende Paarung Hendrik Westermeyer/ 
Miriam Mross. Daran ließen auch die 

Ergebnisse in den ersten Runden keinen 

Zweifel. Im Halbfinale setzten sie sich 

dann a I lerdi ngs erst wesentlich knapper 

mit 15:12 / 15 :13 gegen Markus Weide/ 

Carolin Stühmeyer (BSC DJK Solingen/Be 

Löhne) durch. Das zweite Halbfinale wurde 

schließlich erst im dritten Satz entschie­

den. Hier zogen Jens Ehlert/Manon 

Wienand (SC Münster/BSC Gütersloh) ins 
Finale ein. Sie schalteten die Nr. 2 der 

Setzliste Christian Lehde/Aileen Rößler (FC 

Langenfeld) aus. Das Finale war schließ­

lich aber wieder in der Hand von H. 

Westermeyer/M . Mross. Die sich als Erste 

in die Siegerliste eintragen konnten. 

Miriam Mrass/Hendrik Westermeyer 
sicherten sich den Mixedtitel 
(Foto: Norbert A torf) 

Hendrik Westermeyer (BVH Dorsten] 
gewann das Herreneinzel 
(Foto: Norbert Atorf) 

Westermeyer - Kuchenbecker 
lieferten sich spannendes Finale 
Das Herreneinzel war mit Abstand das 

größte Teilnehmerfeld. Fast alle Favoriten 

wurden ihrer Favoritenrolle gerecht. Von 

den an 1-4 gesetzten Spielern zogen mit 

Ausnahme von Johannes Bilo (Nr. 2) alle 

ins Halbfinale ein. Dabei brauchte aller­

dings auch der an Nr. 1 gesetzte Matthias 
Kuchenbecker (Bottroper BG) den dritten 

Satz, im Spiel gegen Christian Böhmer, um 

zu gewinnen. Hendrik Westermeyer hatte 

bei den diesjährigen Meisterschaften eine 

sehr gute Form mitgebracht. Johannes Bilo 

(FC Langenfeld) erwischte er "kalt" im 

Viertelfinale und auch im Halbfinale ließ 

er dem Beueler Christoph Clarenbach 

wenig Möglichkeiten. Mit einem glatten 

Zweisatzsieg stand er als Erster fürs Finale 

fest. Wesentlich erbitterter und länger 

spielten Matthias Kuchenbecker und 
Matthias Bilo (FC Langenfeld). Hoch span­

nende, nahezu endlose drei Sätze. Beide 

schenkten sich nicht den kleinsten Fehler. 

f1tl~ 

Westdeutsche Meisterin im Dameneinzel, 
Manon Wienand (BSC Gütersloh] 
(Foto: Norbert A torf) 

Mit 9:15 / 15:14 / 15 :13 war Matthias Ku­
chenbecker ein glücklicher aber erschöpf­

ter Halbfinalsieger. Im Finale konnte 

Matthias anschließend nochmals an die 

Leistung anknüpfen. Wiederum ging es 

über drei Sätze, wiederum nur knappe 

Ergebnisse und lange Ballwechsel. Aber 

diesmal hieß der Sieger Hendrik Wester­

meyer. Ungewohnt, da er sonst als sehr 

doppel- und mixedstark gilt. Hendrik stand 

somit gleich in zwei Disziplinen ganz oben 

auf dem Siegertreppchen. 

Im Dameneinzel standen mit Manon 

Wienand, Stefanie Kipschull und Carolin 

Stühmeyer gleich drei Sp relerinnen des 

BSC Gütersloh im Halbfinale. Stefanie und 

Carolin sind Neuzugänge beim BSC, 

Manon dagegen schon länger in den 

Reihen . Mit einem Sieg über Stefanie 

Kipschull im Halbfinale verdeutlichte sie 

ihre Vormachtstellung. Das 2. Halbfinale 

gewann Sabrina Wessel (Bottroper BG) mit 

sehr konzentrierter Spielführung gegen 

Carolin Stühmeyer. Aber im Finale war 

dann Endstation. Sabrina musste sich der 

an diesem Tag dominierenden Spielerin 

Manon Wienand geschlagen geben. 

Der Titel im Damendoppel an 
Rößler/Stühmeyer 
Manon Wienand (BSC Gütersloh) stand in 

allen drei Finalspielen. Neben dem Einzel 

und Mixed auch im Damendoppel. An der 



Siegerehrung im Damendoppel 
(Foto: Norbert Atorf) 

Seite der Mixedsiegerin Miriam Mross 

schaffte sie gegen Weinacht/Hoferer 

(Bayer Uerdingen/DJK Willich) den 

Einzug ins Finale. Ihre Gegnerinnen wur­

den im Spiel Aileen Rößler/Carolin 

Stühmeyer (FC Langenfeld/Be Löhne) 

gegen Sabrina Wessel/Susanne Weyck 

(Bottroper BG) ermittelt. Dem druckvol­

len Spiel der .routinierten Paarung 

Rößler/Stühmeyer konnten die Bottro­

perinnen aber nichts entgegensetzen. 

Auch im Finale setzten sich Aileen und 

Carolin erwartungsgemäß gegen Wie­

nand/Mross durch. Eine gewisse Dominanz 

der an Nr. 1 + 2 gesetzten Herrendoppel 

Christoph Clarenbach/Matthias Kuchen-

Die Ergebnisse im Einzelnen 

1 Mixed 

HF Westermeyer, H./Mross, M. (BVH Dorsten) 

HF Ehlert, J./Wienand, M. (SC Münster 08/BSC Gütersloh) 

Fin. Westermeyer, H./Mross, M. (BVH Dorsten) 

Herreneinzel 

HF Matthias Kuchenbecker (Bottroper BG) 

HF Hendrik Westermeyer (BVH Dorsten) 

Fin. Hendrik Westermeyer (BVH Dorsten) 

Dameneinzel 

HF Manon Wienand (BSC Gütersloh) 

HF Sabrina Wessel (Bottroper BG) 

Fin. Manon Wienand (BSC Gütersloh) 

Herrendoppel 

Westdeutsche Meisterschaften Junioren (U22) in Hövelhof 

Caro/in Stühmeyer/ 
Aileen Räß/er trugen sich 
in die Siegerliste im 
Damendoppel ein 
(Foto: Norbert A torf) 

.6J-, . 
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becker und Christian Böhmer/Johannes 
Bilo (FC Langenfeld) war nicht von der 

Hand zu weisen. Hier konnten auch 

Hendrik Westermeyer/Sebastian Trabert 

(BVH Dorsten/Be Hohenlimburg) nichts 

daran ändern. Im Finale waren Matthias 

Stühmeyer, C./Weide, M. (SC Löhne/BSC DJK Solingen) 

Lehde, Chr./Rößler, A.( FC Langenfeld) 

Ehlert, J./Wienand, M. (SC Münster 08/BSC Gütersloh) 

Matthias Silo (FC Langenfeld) 

Christoph Clarenbach (SC Beuel) 

Matthias Kuchenbecker (Bottroper BG) 

Stefanie Kipschull (TSV Berge 09) 

Caroline Stühmeyer (SC Löhne) 

Sabrina Wessel (Bottroper BG) 

Christoph Clarenbach/Matthias Kuchenbecker 
unterlagen knapp im Finale des HD 
(Foto: Norbert Atorf) 

Kuchenbecker die zwei kraftraubenden 

Einzelspiele deutlich anzumerken. Aller­

dings schenkten sich beide Paarungen 

nichts. Äußerst knapp hatten Christian 

Böhmer/Johannes Bilo die Nase vorn und 

trugen sich in die Siegerliste ein. 

1 

Norbert Atorf 
Presseteam-BLV-NRW 

luatzl 12. Satz 1 

15:12 15:13 

9:15 15:4 

15:3 15:13 

11. Satz 1 12. Satz 1 

9:15 15:14 

15:3 15:10 

15:14 12:15 

11. Satz 1 12. Satz 1 

11:6 11:1 

11:3 11 :3 

11 :0 11:6 

luatzl 12. Satz 1 

15:6 

15:13 

15:12 

13. Satz 1 

HF Clarenbach, Chr./Kuchenbecker, M. (SC Beuel/Bottroper BG) 

HF Böhmer, Chr./Bilo, J. (FC Langenfeld) 

Bertram, F./Bannenberg, 8. (SC Hohenlimburg) 

Westermeyer, H./Trabert, S. (BVH Dorsten/SC Hohenlimburg) 

15:9 15:10 

15:7 17:15 

Fin. Böhmer, Chr./Bilo, J. (FC Langenfeld) 

Damendoppel 

HF Rößler, A./Stühmeyer, C. (FC Langenfeld/SC Löhne) 

HF Wienand, M./Mross, M. (BSC Gütersloh/BVH Dorsten 

Fin. Rößler, A./Stühmeyer, C. (FC Langenfeld/SC Löhne) 

Clarenbach, Chr./Kuchenbecker, M. (SC Beuel/Bottroper BG) 

Wessel, S./Weyck, S. (Bottroper BG) 

Weinacht, S./Hoferer, S. (Bayer Uerdingen/DJK Willich) 

Wienand, M./Mross, M. (BSC Gütersloh/BVH Dorsten) 

15:13 15:13 

11. Satz 1 12. Satz 1 13. Satz 1 

15:0 15:6 

15:2 15:6 

15:9 15:9 



westdeutsche Mann­
schaftsmeisterschaften 

Schüler/ Jugend 2002 
Langenfeld und Mülheim die Titelträger 
bei Jugend und Schülern 

■ Auch in diesem Jahr hatte der FC Langenfeld die Ausrichtung 
der Westdeutschen Mannschaftsmeisterschaften übernommen. An 

zwei Tagen in zwei Hal len wurden nicht nur die westdeutschen 

Titelträger ermittelt, sondern auch die Vertreter NRW's bei den 

Deutschen Mannschaftsmeisterschaften . Diese Deutschen 

Mannschaftsmeisterschaften fi'nden dann an gleicher Stelle in 

Langenfeld statt. 

Schüler 
Bei den Schülern war der TTC _Brauweiler in Gruppe 1 an Nr. 1 

gesetzt. Aufgrund eines Ausfalls im Brauweiler Team ging es aber 

deutlich knapper in der Gruppe .,- zu. Das Auftaktspiel sicherte sich 

der TTC gegen den Hövelhofer SV noch mit 6:2. Gleichzeitig setz­

te sich der Verberger TV mit 7 :'1 gegen die SpVg Sterkrade Nord 

durch. Die zweite Runde machte dann aber klar, dass ein Trio um 

den Einzug ins Halbfinale spielte. Neben den beiden Siegern der 

ersten Runde machte die SpVg Sterkrade-Nord auf sich aufmerk­

sam. Mit einem 4:4 gegen deri" TTC Brauweiler wahrten sie ihre 

Chancen auf einen der ersten zwei Plätze in Gruppe Eins. 

Klar gewann der Verberger TV sein zweites Spiel gegen den 

Hövelhofer SV mit 8:0. Damit war klar, der Gruppensieg ging nur 

über den Verberger TV. Die Ausgangsposition vor dem letzten 

Gruppenspiel war klar. Die SpVg Sterkrade-Nord musste hoch 

gew innen und der TTC Brauweiler durfte sich nur eine knappe 

Niederlage leisten, um ihre jeweilige Halbfinalchance zu wahren. 

Die SpVg Sterkrade-Nord legte mit 6:2 gegen Hövelhof vor. Das 

Match zwischen dem TTC Brauweiler und dem Verberger TV 

gestaltete sich deutlich enger. Letztendlich setzte sich der 
Verberger TV knapp mit 5:3 durch. Damit wurden sie verlust­

punktfrei Gruppenerster. Durch das bessere Spielverhältnis von 

13 :11 zu 11 :13 schaffte der TTC Brauweiler noch den Sprung ins 

Halbfinale. 

Gruppe TTC Verber- SpVg Hövel- Spiele Punkte Platz 
1 Brau- ger TV Sterkra- hofer (Sätze) 

weiler de-Nord SV 

TTC Brau- 3:5 4:4 6:2 13:11 3:3 2. 
weiler (6:10) (9:9) (12:5) (27:24) 

Verberger 5:3 7:1 8:0 20:4 6:0 1. 
TV (10:6) (14:3) (16:1) (40:10) 

SpVg 4:4 1 :7 6:2 11:13 3:3 3. 
Sterkra- (9 :9) (3:14) (12:5) (24:28) 
de-Nord 

Hövel- 2:6 0:8 2:6 4 :20 0:6 4. 
hofer SV (5:12) (1 :16) (5:12) (11 :40) 

Gruppenfoto des BV Mülheim 

(Foto: Norbert Atorf) 

In der Gruppe 2 der Schüler dominierte der BV Mülheim. 

Allerdings fanden die Mülheimer schwer ins Turnier. In ihrem 

ersten Spiel gegen den FC Langenfeld gelang ihnen ein knapper 

5:3 Erfolg. Das parallele Spiel zwischen dem TV Refrath und dem 

TuS Friedrichsdorf ging mit dem gleichen Resultat an den TV. Eine 

erste Entscheidung deutete sich an, als der TV Refrath gegen den 

FC Langenfeld ins Rennen ging. Die Refrather an Nr. 2 in der 

Gruppe gesetzt, unterlagen überraschend mit 3:5 den sehr gut 

spielenden Langenfeldern, bei denen die Jüngsten groß auf sich 

aufmerksam machten. Auch hier gab es klare Ausgangspositionen 

vor dem letzten Spiel. Der TV Refrath musste gegen den BV 

Mülheim gewinnen, um sich für das Halbfinale noch zu qualifizie­

ren. Ebenso musste ein Sieg des FC Langenfeld gegen den TuS 

Friedrichsdorf her. Der BV Mülheim war bereits nach zwei gewon­

nenen Spielen durch. Sie liessen sich aber den dritten Sieg nicht 

nehmen. Der FC Langenfeld hatte es nun selber in der Hand und 

nutzte dieses auch. Mit 8:0 siegten die Langenfelder gegen 

Friedrichsdorf. Somit waren Mülheim und Langenfeld die beiden 

Teams fürs Halbfinale. 

Gruppe BV TV TuS FC Spiele Punkte Platz 
2 Mülheim Refrath Fried- langen- (Sätze) 

richsdorf feld 

BV 6:2 8:0 5:3 19:5 6:0 1. 
Mülheim (12:4) (16:0) (11 :6) (39:10) 

TV 2:6 5:3 3:5 10 :14 2:4 3. 
Refrath (4 :12) (11:8) (6:11) (21 :31) 

TuS 0:8 3:5 0:8 3:21 0:6 4. 
Fried- (0:16) (8:11) (1 :16) (9:43) 
richsdorf 

FC langen- 3:5 5:3 8:0 16:8 4:2 2. 
feld (6:11) (11 :6) (16:1) (33:18) 

Im ersten Ha lbfinale trafen der Verberger TV und der FC 

Langenfeld aufeinander. Die Jungendoppel teilten sich beide 

Teams untereinander auf. Das erste Doppel ging klar zu Gunsten 

der Verberger Paarung M. Ufermann/R. Kröll aus. Ebenso deutlich 



sicherten sich die Langenfelder das zweite Doppel durch 

M.Reichert/M. Deprez. Das Mädchendoppel Lauther/Groß erhöhte 

für Verberg gegen die Langenfelder Youngster Deprez/Antwerpes 

auf 2:1. Anschließend sorgte Marian Ufermann sogar für eine wei­

tere Erhöhung im ersten Jungeneinzel auf 3:1 . Mit dem zweiten 

und dritten Jungeneinzel konnten schließlich die Langenfelder 

kurzzeitig wieder ausgleichen. Bis der Verberger TV mit dem 

Mädcheneinzel und dem Mixed für den 5:3 Endstand sorgte. Im 

Tim Fil/brunn ein sicherer 

Punkt für den BV Mülheim 

(Foto: Norbert A torf] 

zweiten Halbfi­

nale setzte sich 

der BV Mülheim 

nach den beiden 

Jungendoppeln 

gleich mit 2:0 

gegen den TTC 

Brauweiler in 

Führung. Für 

den nächsten 

Punkt sorgte 

danach der TTC 

Brauweiler mit 

seinem Mäd­

chendoppel L. 
Beil/M . Wöh-

ning . Etwas 

überraschend 

gewann im 

Anschluss daran 

Tim Fillbrunn 

für Mülheim das 

erste 

einzel 

Florian 

Jungen­

gegen 

Teller. 
Alexander Roo-

vers erhöhte 

schließlich sogar im zweiten Jungeneinzel auf 4:1 und Mathieu 

Pohl fuhr sogar noch Punkt Nr. 5 für Mülheim ein. Die beiden rest­

lichen Spiele sicherte sich noch Brauweiler zum 5:3 Endstand für 

den BV Mülheim. 

Damit standen der Verberger TV und der BV Mülheim im Finale. 

Halbfinale 
Verberger TV 

1. BV Mülheim 

FC Langenfeld 

TTC Brauweiler 

205:152 11:6 

199:129 11:6 

5:3 

5:3 

Das Spiel um Platz drei schien von Beginn an recht ausgeglichen. 

Der FC Langenfeld und der TTC Brauweiler schenkten sich nichts. 

Der TTC Brauweiler war auf den vorderen Positionen deutlich stär­

ker besetzt. Dahinter allerdings klaffte eine Lücke. Diese füllten 

die Langenfelder aus. So ging das Spiel um den Ersatzplatz für die 

„Deutschen" auch mit 4:4 aus. Aufgrund eines 10:8 Satzverhältnis 

stand der TTC Brauweiler schließlich als Drittplatzierter fest. 

Im Finale leisteten sich der Verberger TV und der BV Mülheim 

einen spannenden Fight. Das erste Jungendoppel Marian 

Ufermann/Robin Kröll (Verberger TV) setzte sich in drei Sätzen 

Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 2002 

Sie lieferten sich ein spannendes Finale der Schüler: 

Marion Ufermann und Robin Kröll für Verberg .... 

(Foto: Norbert Atorf) 

... und Tim Fillbrunn/Matthieu Pohl 

für die Mülheimer 
(Foto: Norbert A torf) 

gegen Tim Fillbrunn/Mathieu Pohl auf Seiten der Mülheimer 

durch. Das zweite Doppel holte sich danach der BV Mülheim durch 

Alexander Roovers/Tim Engel . Auch nach dem folgenden 

Mädchendoppel, dass Suzanne Groß/Rebecca Lauther für Verberg 

sicherten, blieb weiter alles offen. Die Einzel brachten die 

Entscheidung . Der BV Mülheim konnte sich, trotz heftiger 

Gegenwehr, in allen vier Einzeln durchsetzen . Hierbei war knapper 

Ausgang im Spiel Robin Kröll (Verberger TV) gegen Alexander 

Roovers (BV Mülheim). Damit hatte der BV Mülheim fünf Punkte, 

mehr als die Verberger, die durch ihr Mixed noch einen weiteren 
Ehrenpunkt einfuhren. 

Finale 
1. BV Mülheim 

Spiel Platz 3 

TTC Brauweiler 

Verberger TV 

FC Langenfeld 

223 :191 12:7 5:3 

186 :172 10:8 4:4 



Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 2002 

Jugend 
In Gruppe eins der Jugend dominierte der an Nr. 1 gesetzte FC 

Langenfeld . Ungefährdet mit drei Siegen stand er als erster 

Halbfinalist fest. Um den zweiten. Platz brach ein enger Kampf 

aus. Dieses deutete sich bereits im ersten Spiel an. Hier trennten 

Der Westdeutsche Mannschaftsmeister Jugend 
- FC Langenfeld 

(Foto: Norbert Atorf) 

sich der BC Beuel und der SV Kupferdreh mit 4:4. Die Beueler 

waren allerdings zwei Sätze besser. Das diese Sätze später noch 

einmal wichtig werden könnten, ahnten noch wenige. In der zwei­

ten Runde setzten sich sowohl Langenfeld mit 7:1 wie auch Beuel 

mit 5:3 gegen Kupferdreh und Friedrichsdorf durch. Also musste 

die letzte Runde die Entscheidung bringen. Der BC Beuel durfte 

nicht zu hoch verlieren und der SV Kupferdreh musste so hoch wie 

möglich gegen Friedrichsdorf gewinnen . Beide Spiele gingen 

schließlich mit 6:2 aus. Also musste gezählt werden . Nach der 

Summierung der Spiele waren Kupferdreh und Beuel mit 11 :13 

gleichauf. Nach Sätzen hatte dann der BC Beuel die Nase knapp 
vorn. Vielleicht schon die zwei Sätze aus dem direkten 

Aufeinandertreffen beider Teams. Neben Langenfeld zogen somit 

die Beueler ins Halbfinale ein. 

Gruppe FC Lan- 1. BC SV TuS Frie- Spiele Punkte Platz 
1 genfeld Beuel Kupfer- drichs- (Sätze) 

dreh dorf 

FC Lan- 6:2 7:1 7:1 20:4 6:0 1. 
genfeld (12:4) (14:2) (14:2) (40:8) 

1. BC 2:6 4:4 5:3 11 :13 3:3 2. 
Beuel (4:12) (10:8) (11 :7) (25:27) 

SV Kupfer- 1 :7 4:4 6:2 11 :13 3:3 3. 
dreh (2:14) (8:10) (13:7) (23:31) 

TuS Frie-- 1 :7 3:5 2:6 6:18 0:6 4. 
drichsdorf (2:14) (7:11) (7:1 3) (16:38) 

Die Gruppe zwei hatte auch einen überraschend klaren Leader. Der 

BV Mülheim, bestückt in der Hauptsache mit U 17 Spielern, ent­

schied alle drei Gruppenspiele zu seinen Gunsten. Auch der 

Gruppenzweite war relativ schnell ermittelt. Der TV Refrath, an Nr. 

1 in dieser Gruppe gesetzt, ließ sowohl den BSC Gütersloh mit 6:2 

hinter sich als auch den BC Hohenlimburg. Im direkten Vergleich 

mit den Mülheimern unterlag man im „Gruppenfinale" mit 3:5. Der 

Halbfinaleinzug war dem TV Refrath und dem BV Mülheim aber 

nicht streitig zu machen. Im letzten Gruppenspiel trennten sich 

der BSC Gütersloh und der BC Hohenlimburg 4:4 unentschieden. 

Gruppe TV Re- 1. BV BSC BC Ho- Spiele Punkte Platz 
2 frath 1 Mülheim Güters- henlim- (Sätze) 

loh burg 

TV Re- 3:5 6:2 6:2 15:9 4:2 2. 
frath 1 (8:10) (14:4) (13:5) (35:19) 

1. BV 5:3 8:0 8:0 21 :3 6:0 1. 
Mülheim (10:8) (16:0) (16 :1) (42:9) 

BSC 2:6 0:8 4:4 6:18 1 :5 4. 
Gütersloh (4:14) (0 :16) (8:11) (12:41) 

BC Hohen- 2:6 0:8 4:4 6:18 1 :5 3. 
limburg (5 :13) (1 :16) (11 :8) (17:37) 

Der FC Langenfeld hatte das erste Halbfinale der Jugend gegen 

den TV Refrath fest im Griff. Lediglich im zweiten Jungendoppel 

konnten die Refrather punkten. Heiß umkämpft war das erste 

Jungendoppel. Matthias Bilo/Manuel Andratschke auf Seiten des 

FC und Malte Koch/Thilo Müllers für den TV mussten über die 

Distanz von drei Sätzen gehen, ehe die Langenfelder mit 15:13 das 

Spiel für sich entschieden. Glatt gingen alle übrigen sechs Spiele 

an den FC Langenfeld, der somit 

mit 7:1 das Halbfinale gewann. 

Knapper ging es da im Halbfinale 

zwischen dem BV Mülheim und 

dem BC Beuel zu . Im zweiten 

Jungendoppel waren die ersten 

Manuel Andratschke/ 
Matthias Bilo brachten 

den FC Langenfeld mit 

auf Platz 1 bei der Jugend 

(Foto: Norbert Atorf) 

zwei Sätze hart umkämpft. Mit 17:16 im zweiten Satz schafften 

Gatzweiler/Allroggen den Entscheidungssatz. Dort allerdings fan­

den sie nicht mehr rechtzeitig ins Spiel und Gregory 

Schneider/Denis Nyenhuis glichen für Mülheim zum 1 :1 aus. Das 

Mülheimer Mädchendoppel 1. Wilbert/T. Spennhoff erhöhte ansch­

ließend gleich auf 2:1. Bevor Marc Zwiebler im ersten 

Jungeneinzel für Beuel wieder ausglich. Danach setzte sich 

Mülheim durch. Die zwei sehr gut aufspielenden Gregory 

f'ft!I 



Gregory Schneider mit 

dem BV Mülheim bei 

der Jugend Zweiter 

(Foto: Norbert Atorf) 

Gruppenfoto des 

BV Mülheim Jugend 

(Westdeutsche 

Vizemeister) 

(Foto: Norbert Atorf) 

Schneider und Julien Pohl gewannen mit 4:2. Um sicher zu gehen 

musste der BV Mülheim zumindest noch einen Satz holen . lsabell 

Wilbert im Mädcheneinzel und Denis Nyenhuis/Anke Schröter im 

Mixed holten jeweils ihre ersten Sätze, damit war Mülheim nicht 

mehr einzuholen. Nach verlorenem Mädcheneinzel und einem Sieg 

im Mixed schaffte der BV Mülheim den Finaleinzug . 

Halbfinale 
FC Langenfeld 

BV Mülheim 

TV Refrath 

BC Beuel 

228:134 14:3 

215 :149 11 :7 

7 :1 

5:3 

Der TV Refrath hatte es im Spiel um Platz 3 mit dem BC Beuel zu 

tun . Auch hier war das Spiel an Spannung kaum zu überbieten . 

Mit viel Taktik hatten beide Teams ihre Mannschaften aufgestellt. 

Das erste Jungendoppel mit Simon Flümann/Marc Zwiebler war 

den Beuelern nicht zu nehmen. Danach erkämpfte sich der TV 

Refrath aber neben dem zweiten Jungendoppel auch das 

Mädchendoppel mit Hanna Kölling/Britta Hogrefe. Sowohl das 
erste wie auch das zweite Jungeneinzel war danach wieder ein 

Beueler Punkt. Eine kämpferisch bravouröse Leistung zeigte hier­

bei der Beueler Ralf Gatzweiler. Im dritten Jungeneinzel und im 

Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 2002 

Mädcheneinzel waren anschließend die Refrather wieder deutlich 

stärker. Das Mi xed brachte dann für den TV Refrath die 

Entscheidung . Mit 5:3 sicherten sich die Refrather den ersten 

Nachrückerplatz. 

Im Finale holte sich der FC Langenfeld erwartungsgemäß mit 7:1 

den Westdeutschen Meistertitel. Das hohe Ergebnis sp_ielt nicht 

ganz wieder, dass immerhin drei Spiele von den Langenfeldern erst 

im dritten Satz gewonnen wurden . Hierbei ist der dritte Satz von 

Julien Pohl gegen Matthias Bilo schon eine echte Überraschung 

gewesen. Letztlich wurde der dritte Satz aber klar von Matthias 

gewonnen . 

Finale 
FC Langenfeld 
Spiel Platz 3 
TV Refrath 

BV Mülheim 

BC Beuel 

Julien Pohl 

erzielte im Einzel 

einen Satzgewinn 

gegen den Langen­

felder Matthias Bilo 
(Foto: Nofbert Atorf) 

244:152 14:5 7 :1 

189:164 10:7 5:3 

Bei den Schülern wird der BV Mülheim und der Verberger TV für 

NRW auf den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften an den 

Start gehen. 

Die Jugend wird bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften 

durch den FC Langenfeld und den BV Mülheim vertreten. Viel 

Erfolg! 

Norbert Atorf 
Presseteam-BLV-NRW 



Ve re i nsa ussch re i bu ng en 

Vereinsausschreibungen 
Achtung! 

Korrektur der Ausschreibung 

7. Badmintonturnier des ATV Haltern 

(BR 4/2002, Seite 20) 

am 25./26.05.2002 / Meldeanschrift: 

Die Tel.-Nr. von Herrn Jan Breitkreutz 

lautet richtig: 02364/106140 

14. Kirsten-Strate 
Mini-Mannschaftsturnier 

Ausrichter: STC BW Solingen e.V. 

Termin: Donnerstag, 30.05.2002 (Fron­

leichnam), Beginn: 13.00 Uhr 

Ort: Humboldtgymnasium, Solingen-Weyer, 

Ecke Bebelallee/Weyerstr. (Wegbeschreibung 

auf unserer Homepage) 

Klasseneinteilung: Gespielt wird in drei 

Leistungsklassen. Klasse A: Oberliga, 

Verbandsliga, Landesliga, Klasse B: 

Bezirksliga, Bezirksklasse, Klasse C: Kreisliga, 

Kreisklasse, Hobbyspieler 

Spiele: 1 HE, 1 DE, 1 HD, 1 GD 

Startgeld: Um einen gemütlichen Ablauf zu 

gewährleisten, wird die Startgebühr in Form 

von Naturalien erhoben. Jeder Teilnehmer 

sollte Kuchen, Salate, Getränke oder ähnli­

ches mitbringen. (Bitte wenn möglich bei der 

Meldung bereits angeben) 

Meldungen an: Andreas Pott, Westerwaldstr. 

9, 42719 Solingen, Tel. 0212/ 2334564, Fax: 

0212/2334563 
Meldungen: Ab sofort möglich. Melde­

schluss ist der 23.05.2002 (Meldungen von 

Einzelpersonen möglich. Mannschaften wer­

den zusammengestellt.) . Gebt wenn möglich 

auch Eure Faxnummer/eMail-Adresse mit an, 

damit wir leichter mit Euch kommunizieren 

können. 
Bälle: Naturfederbälle, die von den 

Teilnehmern selbst zu stellen sind. 

4. Mixed-Turnier 
Ausrichter: SV Schermbeck e.V. 1912, 

Abteilung Badminton 
Ort: Zweifach-Sporthalle, Schienebergstege, 

Schermbeck (Bitte nur Turnschuhe mit heller 

Sohle benutzen!) 

Termin: Donnerstag, 30.05.2002 (Fron­

leichnam) ab 10.00 Uhr 

Startberechtigung: Kreisklasse und Hobby­

spieler 

Disziplin: Mixed, es wird in Gruppen gespielt, 

mit anschließendem KO-System 

Meldegebühr: 10,00 Euro pro Paar, vor 

Turnierbeginn zu entrichten 

Preise: Sachpreise 
Meldeanschrift: Marion Rauße-Marsfeld, 

Heinrich von Gemen Str. 5, 46514 Scherm­

beck, Tel. 02853/957234 

Meldeschluss: 24.05.2002 (Poststempel) 

Bälle: Federbälle, die von den Spielern mit­

zubringen sind 

Sonstiges: Für das leibliche Wohl wird 

gesorgt. Änderungen im Turnierablauf wer­

den vorbehalten! 

25. Schülerturnier 
"Der erste Schritt" 
inkl. Tecno Pro Young 
Masters U9, U10, U11 

Ausrichter: Turnerbund 05 Rheinhausen 

Ort: Sporthalle Krefelder Straße, 47226 

Duisburg-Rheinhausen, Tel. 02065/52206 
(12 Spielfelder), Turnhalle Friedrich-Ebert­

Straße (4 Spielfelder) 

Termin: 30. Mai 2002 (Fronleichnam) ab 

09.00 Uhr bis ca . 17.00 Uhr 

Startberechtigung: Startberechtigt sind alle 

Schüler, die einem dem BLV-NRW ange­

schlossenen Verein angehören und nach dem 

01.01.89 geboren sind. Das Geburtsdatum ist 

mit der Meldung anzugeben. Das Turnier ist 

für Anfänger und Schüler mit wenig 

Turniererfahrung gedacht. Daher dürfen 

Ranglistenspieler (NRW- und Bezirk­

sranglisten Plätze 1-16 nicht teilnehmen. 

Gültig sind die Abschlussranglisten der 

Saison 01/02. Spielberechtigungen sind nicht 

erforderlich, jedoch muss das Geburtsdatum 

auf Verlangen nachgewiesen werden. Dies 

gilt nur für die Ranglisten U 13 und U 15. 

Disziplinen und Modus : Jungen- und 
Mädcheneinzel. Die Einteilung erfolgt nach 

Jahrgängen. Sind in einem Jahrgang weniger 

als 4 Meldungen eingegangen, werden sie 

dem nächst älteren Jahrgang zugeordnet. Als 

Stichtag gilt der 1. Januar. 

(L'~ts~ 

In jedem Jahrgang zunächst Gruppenspiele. 

Die Erst- und Zweitplatzierten jeder Gruppe 

ermitteln dann in einer Endrunde im einfa­

chen KO-System die Sieger. Somit macht 

jeder Teilnehmer i.d. Regel mindestens 3 

Spiele. 

Meldegebühr: 5,00 Euro pro Meldung. Geb.­

Datum unbedingt bei der Meldung angeben. 

Überweisung bis zum Meldeschluss auf das 

Konto-Nr. 250 008 125 bei der 

Stadtsparkasse Duisburg, BLZ 350 500 00, 
Kontoinhaber TB 05 Rheinhausen, Abt. 

Badminton, mit dem Vermerk "ST/2002. Die 

Meldegebühr wird bei Ausfall eines 

Teilnehmers nicht zurückgezahlt. 

Preise: Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. 

Die Endspielteilnehmer erhalten außerdem 

Sachpreise. 
Meldeanschrift: Hans Hermann Drüen, 

Lessingstr. 11, 47226 Duisburg, Tel. 

02065/74313, Fax: 02065/314212 

Meldeschluss: 23. Mai 2002 (Poststempel). 

Max. können 200 Teilnehmer berücksichtigt 

werden. Gehen mehr Meldungen ein, gilt die 

Reihenfolge des Einganges. 

Bälle: Kunststoffbälle, die der Ausrichter 

stellt. 

Sonstiges: Im Foyer der Sporthalle steht ein 

Speisen- und Getränkeservice zur Verfügung. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Gutschein für 

ein Getränk und eine Waffel. Die Vereine 

werden über den Beginn des ersten Spieles 

ihrer Schüler benachrichtigt. 

Der Ausrichter behält sich vor, ggf. einige 

Punkte der Ausschreibung zu ändern. 

1. ETG · 
Frühlingsturnier· 
Ausrichter : ETG Recklinghausen 

Zeit: Samstag, 01.06.02 ab 9.30 Uhr Doppel 

und Sonntag, 02.06.02 ab 10 Uhr Einzel 

Ort: Walther - Lohmar - Sporthalle, Blitz­

kuhlenstr. (gegenüber der Trabrennbahn). 

45663 Recklinghausen 

Startberechtigt: 

A - Feld : Landesliga und Bezirksliga, 

B - Feld: Bezirksklasse und Kreisliga, 

C - Feld: Hobbyspieler und Kreisklasse. 

Ausschlaggebend ist die Klasse in der die 

Teilnehmer in der Saison 2001 / 2002 

gespielt haben. 

Disziplinen und Modus: HD, DD, HE, DE. 



Vorrunde : Gruppenspiele; Hauptrunde: einfa­
ches K.0.-System. Es werden 2 Gewinnsätze 

bis 15, die Dameneinzel bis 11 gespielt. 

Meldegebühr: 6 Euro pro Teilnehmer 
Disziplin, zu zahlen bis spätestens: 25.05. 

Bankverbindung: 
Konto - Nr.: 7800142503, 

BLZ: 42661522, Inhaber: Gerrit Bartling 

Preise: 1. - 3. Plätze: Sachpreise; für die 1. 

Plätze: Pokale; für die Plätze 2 - 3: Urkunden 

Meldeadresse: Gerrit Bartling, Schubertstr. 

11, 45699 Herten, Tel: 02366/88063, E-Mail: 

g.bartling@gmx.de 

Meldeschluss: 21 .05.2002 (Poststempel) 

Bälle: Federbälle, die von den Teilnehmern 

selber zu stellen sind. Bälle können beim 

Ausrichter erworben werden. 

Sonstiges: Für das leibliche Wohl wird 

gesorgt. Eine Cafeteria ist vorhanden. 

Der Veranstalter behält sich eine Be­

schränkung der Teilnehmerzahl und Ände­

rung des Spielmodus vor. Abends findet 

gegen einen kleinen Unkostenbeitrag, eine 

„Player's - Night" mit Grillen statt. Hierfür ist 

eine weitere Anmeldung erforderlich. 

38. Weser-Werre­
Pokal 
Ausrichter: 1. SC Bad Oeynhausen -

Badm i ntona btei I u ng 

Termin: Samstag, 08.06.2002 von 13.30 Uhr 

- 19.30 Uhr, Sonntag, 09.06.2002 von 09.00 

Uhr - 18.00 Uhr 

Ort: Sporthallen Schulzentrum Süd, Grüner 

Weg, 32547 Bad Oeynhausen, Sporthalle 

Kreisberufsschule, Portastr. 75, 32547 Bad 

Oeynhausen (direkt am Schulzentrum) 

Spielstärke: Regionalliga bis Kreisklasse und 

Hobbyspieler. Einteilung der Ligen nach BLV­

NRW. Es wird in Gruppen zu je 4 

Mannschaften und 2x4 Mannschaften 

gespielt. 

Gruppe A (1 x4): Regionalliga/Oberliga 
(Sporthalle Gymnasium), 

Gruppe B (2x4): Verbandsliga/Landesliga 

(Sporthalle Gymnasium), 

Gruppe C: (1x4): Bezirksliga 

(Sporthalle Realschule). 

Gruppe D (2x4): Bezirksklasse 

(Sporthalle Kreisberufsschule), 

Gruppe E (1x4): Kreisliga 
(Sporthalle Realschule). 

Gruppe F (1 x4): Kreisklasse 

(Sporthalle Realschule), 

Gruppe G (1 x4): Hobbyspieler 

Mannschaftsaufstellung lt. Anlage mit 

Anmeldung bitte angeben. 
Disziplin: Voiles Mannschaftsspiel - es wer­

den pro Spiel nur zwei Sätze gespielt. Beim 

Turniermodus behält sich die Turnierleitung 

Änderungen vor. Turnierleitung und Ober­

schiedsrichter werden vor Turnierbeginn 

bekannt gegeben. 
Meldegebühr: Pro Mannschaft Euro 50,00. 

Die Zahlung wird mit der Meldung fällig und 

ist zu überweisen an die Stadtsparkasse Bad 

Oeynhausen, 
BLZ: 490 512 85, Kto-Nr.: 304 600 

Preise : Die Gruppensieger erhalten einen 

Wanderpokal. Die Sieger und Platzierten 

erhalten Sachpreise. 

Meldung: Mannschaftsmeldungen bitte 

schriftlich bis zum 17.05.2002 an: 

Heiko Boekhoff, Schulstr. 44, 

32547 Bad Oeynhausen, 

Tel. 05731/300926 oder 
E-Mail : 1 SC0Badminton@Web.de. 

Bei mehr als vier bzw. acht Meldungen pro 

Gruppe entscheidet das Datum des 

Poststempels. 

Bälle: Die Gruppen A bis F spielen mit 

Naturfederbällen, die jede Mannschaft selbst 

zu stellen hat. Der Ausrichter hält Bälle zum 

Selbstkostenpreis bereit. Gruppe G (Hobby­

spieler) spielt mit Plastikbälle. Bälle werden 

vom Ausrichter bereitgestellt. 

Sonstiges: Übernachtung : Camping ist direkt 
an der Kreissporthalle möglich! (Am 

Bürgerhaus Eidinghausen ist Zeiten nicht 

möglich!). Eine Zimmerreservierung ist über 

die Tourist-Info, Tel. 05731/131701 möglich! 

Anreise siehe Stadtplan! Große Pokal-Fete 

am Samstagabend ab 20.00 Uhr im 

Bürgerhaus Eidinghausen. Am Samstag ab 

Vereinsausschreibungen 

19.00 Uhr wird ein Shuttle-Service von der 

Halle des Gymnasiums und der Kreis­

sporthalle zum Bürgerhaus Eiding hausen und 

nach Bedarf wieder zurück angeboten. 

Unkosten pro Fahrt 1,-- Euro oder eine 

Biermarke. In den Hallen des Gymnasiums 

und der Realschule ist jeweils eine Cafeteria 

eingerichtet. Über eine baldige Anmeldung 

würden wir uns sehr freuen . Allen 

Teilnehmern wünschen wir eine angenehme 

Anreise, sportlichen Erfolg und viel Spaß und 

Unterhaltung bei der Fete. 

4. Nettetaler 
Minimannschaftsturnier 
Ausrichter: SC Union Nettetal 

Ort: Sporthalle Süchtelner Str., 41334 
Nettetal (Lobberich) 

Zeit: 09. Juni 2002, 09.00 Uhr 

Startberechtigung: 
C-Klasse (Kreisklasse, Kreisliga). 

minimal : 2 Herren, 1 Dame, 

maximal :3 Herren, 2 Damen 

Disziplin und Modus: 
1 HD, 1 Mixed, 1 HE, 1 DE; 

Vorrunde : Gruppenspiele, 

Endrunde: einfaches KO-System 

Startgeld: 5,00 Euro pro Person (als 

Verrechnungsscheck der Anmeldung beilegen 

oder überweisen auf Konto-Nr. 40120149 bei 

Sparkasse Krefeld (BLZ 320 500 00) 

Preise: 1.-3. Platzierte erhalten Bad­

mintonpokal : alle Teilnehmer nehmen an 

einer Tombola teil und gewinnen Sachpreise 

Meldung: Andreas Linde!, Heronger Str. 22, 

41334 Nettetal, andreas@leuth.de 

Meldeschluss: 31. Mai 2002 

Bälle: Sind von den Teilnehmern zu stellen. 

Bei Einverständnis mit dem Gegner kann 

DJK BW FRIESDORF e.V. 
sucht ab sofort 

Spielerinnen und Spieler für die neue Saison in d. 
Kreisliga Süd II. 

Ansprechpartner bei Interesse und Fragen: 

Abteilungsleiter Hans Hartmann Tel Nr. 0228/ 35 17 53 

http://members.tripod.de/DJK_BW_Friesdorf/frameset.htm 



Verei nsaussch reibu ngen 

auch mit Plastik gespielt werden. Federbälle 
können in der Halle käuflich erworben wer­

den. 

1. Offene 
Siegburger 
Stadtmeisterschaft in 
den Doppeldisziplinen 

Ausrichter: Siegburger Turnverein 1862/92 

e.V., Abteilung Badminton 

Ort: 3-fach Turnhalle im Schulzentrum 

Neuenhof, Zeithstraße, 53721 Siegburg 

Termin: Samstag, 15. Juni 2002, ab 14.00 

Uhr, gemischtes Doppel, Sonntag, 16. Juni 

2002, ab 09.00 Uhr, Herren- und Damen­

doppel 

Spielberechtigung: Spieler, die in der Saison 

2001 /2002 nicht höher als in der Bezirks­

klasse spielberechtigt waren, max. 20 Doppel 

pro Disziplin, die sich nach Eingang der 

Meldungen ergeben (Poststempel) 

Disziplin und Modus: Gemischtes Doppel, 

Herren- und Damendoppel. Zwei Spiel­

klassen : a) Hobby- und Kreisklasse, b) 

Kreisliga und Bezirksklasse. Gruppenspiele 
und einfaches KO-System 

Meldegebühr: 10,- Euro pro gemeldetes 

Doppel und Disziplin, die Gebühr ist am 

Turniertag zu entrichten 

Preise: Die drei erstplatzierten Paarungen 

erhalten jeweils einen Siegerpokal. Nach dem 

Turnier wird eine Verlosung die Veranstaltung 

abrunden 

Meldeanschrift: Sandra Doetsch, 

Steinbahn 19, 53721 Siegburg, 

Tel. 02241/971857 
Meldeschluss: 01 . Juni 2002 (Poststempel) 

Bälle: Naturfederbälle, die von den Spielern 

zu stellen sind 

Sonstiges: Für Essen und Trinken wird zu 

günstigen Preisen gesorgt. Eine Änderung der 

Ausschreibung bleibt der Turnierleitung vor­

behalten. Der Ausrichter übernimmt keine 

Haftung jeglicher Art. 

3. Junior Flying 
Pig Cup 
Ausrichter: Badmintonabteilung des TuS 

Tengern 

Termin : Sa., 15. Juni 2002 von 14.00 Uhr -

21.00 Uhr, So., 16. Juni 2002 von 09.00 Uhr -

17.00 Uhr. Genauere Infos bitte dem Zeitplan 

entnehmen (wird ca . 10 Tage vorher zuge­

sendet) 

Ort: Sporthalle Hüllhorst an der Gesamt­

schule, Osterstraße 7, 32609 Hüllhorst 

Spielberechtigung: 
U19 (Jahrgang 1983/84). U17 (Jahrgang 

1985/86). U 15 (Jahrgang 1987 /88). U 13 

(Jahrgang 1989/90). U 11 (Jahrgang 1991 und 

jünger). Gehen in einer Altersklasse zu wenig 

Meldungen ein, können zwei Altersklassen 

zusammengefasst werden. 

Disziplinen und Modus: Mädchen- und 

Jungeneinzel, Mädchen- und Jungendoppel. 

Schweizer System oder Gruppenspiele. 

Finalspiele in allen Klassen 

Meldegebühr: Einzel: EUR 5,--/ Doppel: EUR 

9,--. Überweisung auf Kto: 78979301, BLZ: 

49262364 bei VB Schnathorst (parallel zur 

Meldung). Bei Barzahlung am Turniertag 

erfolgt ein Aufschlag von EUR 1,-- pro Person 

und Disziplin! Keine Rückerstattung des 

Startgeldes bei Nichtantritt! 

Preise: Urkunden Et Sachpreise für Sieger 

und Platzierte. Wanderpokal für den besten 

Verein. 

Meldung: Schriftlich oder per E-Mail an : 

Dirk Möller, Auf der Riege 20 b, 32584 Löhne, 

Tel. 05732/71243, Mobil: 0170/2020815, 

E-Mail: anmeldung-jfpc@tus-tengern.de 

Meldeschluss: 30.05.2002 (Poststempel). 

Achtung: Begrenztes Teilnehmerfeld, es gilt 

die Reihenfolge der Eingänge! 

Bälle: In allen Klassen Kunststoffbälle, die 

vom Ausrichter gestellt werden. 

Sonstiges: Änderungen behält sich die 

Turnierleitung vor! Eine Cafeteria ist in der 

Halle vorhanden. 

Übernachtung: Bei vorheriger Anmeldung 

(Meldeschluss: 30.05.2002) in der Halle 

möglich, wenn der Turnierleitung bei der 

Meldung ein verantwortlicher Betreuer 

benannt wird. Infos: Bei Fragen zum Turnier 

schaut einfach auf www.junior-flying-pig­

cup.de vorbei oder schreibt eine E-Mail an : 

i nfo-jfpc@tus-tengern.de. 

2. Niederrhein­
Badminton-Turnier 
Viersen für Jugend und 
Schüler 

Ausrichter: Viersener TV 1848, Abt. 

Badminton 

Ort: Sporthalle des Erasmus-von-Rotter-
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dam-Gymnasiums (Löh-Halle). Viersen, 

Konrad-Adenauer-Ring 30 

Termin: Sonntag, 16. Juni 2002, 09.15 bis ca . 

16.00 Uhr 

Disziplin und Modus: 
Damen- und Herreneinzel U 9 

(1993 und jünger), U 11 (1991, 1992). 

U 13 (1989, 1990), U 15 (1987, 1988). 

U 17 (1985, 1986). Gruppenspiele mit ansch­

ließendem K.0.-System 

Meldegebühr: Euro 4,50, fällig bar in der 

Halle 

Preise: Pokale und Urkunden 

Meldeanschrift: Manfred Brenner, Rekto­

ratstr. 16, 41747 Viersen, Tel. 02162/26362 

Meldeschluss: Montag, 10. Juni 2002 

Bälle: Plastikball, wird vom Ausrichter 

gestellt 

Sonstiges: Eine Cafeteria mit kalten und 

warmen Getränken sowie kleine Speisen ist 

vorhanden. 

Grenzland-Cup 
2002 

Ausrichter: 1. BSC Erkelenz 1987 e.V. 

Zeit: Samstag, 29.06.2002 von 14.00 Uhr bis 

ca. 22.00 Uhr (nur Einzel). Sonntag, 

30.06.2002 von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr (nur 

Doppel/Mixed). Achtung! Die Mixedspiele am 

Sonntag beginnen erst ab 12.00 Uhr 

Ort: ERKA-Halle, 41812 Erkelenz, Krefelder 

Straße (14 Felder). Die Wegbeschreibung fin­

det Ihr im Internet (www.bscerkelenz.de) 

Klasseneinteilung: Klasse A: Bezirksliga, 

Bezirksklasse, Klasse B: Kreisliga, Klasse C: 

Kreisklasse, Hobbyspieler 

Disziplinen und Modus: 

DE, HE, DD, HD, GD; es kann in drei 

Disziplinen gemeldet werden. Gruppenspiele, 

anschließend K.0.-System 

Startgebühren: Klasse A/B/C: Einzel 6 Euro; 

Doppel 6 Euro je Spieler. Die Zahlung erfolgt 

am Turniertag in der Halle. 

Preise: Sachpreise, Urkunden, Pokale für 

Erstplatzierte (auf jeden Fall) 

Meldung: so früh wie möglich, spätestens 

bis zum 24. Juni 2002 mit Verein, Namen, 

Disziplin und Telefonnummer (für evtl. 

Absagen) - begrenztes Teilnehmerfeld! -

Meldung an: Wolfgang Breker, 

Theodor-Heuss-Str. 35, 41812 Erkelenz, 

Tel. 02431/77254, Fax: 02431/74823, 
1 nternet: www.bscerkelenz.de, 

E-M a i 1: 1 .vorsitzend er@bscerke I enz.de. 



Informationen (keine Anmeldung!) : 
0172/7566368, Meldung nur in schriftlicher 

Form! (Fax, Mail oder Post) 
Bälle: Klasse A und B: Federbälle, die von 

den Spielern zu stellen sind, Klasse C: 

Plastikbälle, die vom Ausrichter gestellt wer­

den, bei Einigung kann mit Federbällen 

gespielt werden. 

Sonstiges: Die Halle darf nur mit nichtfär­

benden Sportschuhen betreten werden. Für 

das leibliche Wohl sorgt eine Cafeteria. Der 

Ausrichter behält sich Änderungen vor. 

Bonus: Bei „schönem" Wetter wird auch 

wieder gegrillt! 

1. Billerbecker 
Badminton 
Doppel­
Stadtmeisterschaften 

Ausrichter: Samstag, 6. Juli 2002, Beginn: 

10.30 Uhr (Meldung bis 10.00 Uhr in der 
Halle!) 

Veranstalter: DJK Vfl Billerbeck e.V. 

Ort: Zweifachsporthalle Billerbeck, 

Zum alten Hof, 48727 Billerbeck 

Teilnahmeberechtigt: Sind alle Damen und 

Herren, die in der Saison 2002/03 in der 

Kreisliga, Kreisklasse, max. Bezirksklasse 

spielen werden. Der Veranstalter behält sich 

das Recht vor, je nach Teilnehmerzahl, 

Einschränkungen vorzunehmen. 

Turniermodus: Alle HD werden in Gruppen 

gelost, wobei die beiden Erstplatzierten im 

K.O. System weiterspielen. Hier sind auf 

Grund der Teilnehmerzahl Änderungen mög­

lich. 

Startgebühr: 
7 Euro Unkostenbeitrag pro Doppel, die am 

Turniertag zu entrichten sind! 

Preise: 1. bis 3. Platz : Pokale, Urkunden, 

Sachpreise. Die Sieger im DD und HD erhal­

ten außerdem einen Gutschein für ein 

Abendessen in der "Domschenke Groll" 

Meldeanschrift: Mark Walters, 

Münsterstr. 73a in 48727 Billerbeck 

(Bei Fragen Tel .: 02543/4970 ab 20.00 Uhr) 

Meldeschluss: 30. Juni 2002 

Bälle: Naturfederbälle, die mitzubringen 

oder beim Veranstalter zu erwerben sind. 

Sonstiges: Es ist eine umfangreiche 
Cafeteria vorhanden! Teilnehmerzahl : 

Durch den Veranstalter begrenzt auf max. 

32 HD und 16 DD. 

Berichte 

ortlifestyle 

Badminton-Power 
auf der 

Y0U 2002 
Der Countdown läuft: Nur noch wenige 

Wochen bis zur Eröffnung der siebten 

Ruhrgebiets-YOU in Essen . Am 09. Mai 

fällt der Startschuss in den Messehallen 

Essen . Bis zum 12. Mai haben die jugend­

lichen Besucher täglich von 9.00-18.00 

Uhr die Möglichkeit an zahlreichen Events 

teilzunehmen, Sportangebote auszupro­

bieren, oder Shows zu besuchen . 

Auch in diesem Jahr wird der BLV-NRW 

e.V. und der DBV mit einem gemeinsamen 

Team vor Ort sein . Wettkampf-Court, 

Schläger, Bälle und Schuhe warten darauf, 

ausprobiert zu werden, Trainer und Spieler 

darauf, herausgefordert zu werden. 

Mehrmals täglich haben die Besucher die 

Möglichkeit gegen Kaderathleten des BLV­

NRW e.V. anzutreten. Am Samstag den 11. 

Mai wird das Präsentationsteam der Fa. 

YONEX mit einigen aktuellen National­

spielern und einem spektakulären Pro­

gramm am Messestand sein . 
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Für Aktion und Spaß ist gesorgt. Also den 

Rucksack gepackt und auf zur YOU 2002! 

Noch Fragen zur YOU? 

Einfach anrufen: 
Badminton-Landesverband NRW 

Frank Jablonowski 

Tel. : 0208/383523 (Mo.-Mi.) 

e-mail : 

BLV-N RW-BREITENSPORT@t-on li ne.de 

-------~ 



Rekorde 

Rekorde, Rekorde 
Man schrieb das Jahr 1959, 

als der damals zwanzigjährige Hans Offer die Kassengeschäfte seines Vereins, des STC Blau­

Weiss Solingen übernahm. Heute im Jahre 2002 legte Hans Offer nun den 44. Kassenbericht für 

seinen Club vor und danach den Kassenschlüssel in jüngere Hände. (Das Foto zeigt Hans Offer 

beim Verlesen des letzten Kassenberichts für den STC) 

Wenn das nun kein REKORD ist ?? 

Aber natürlich auch hier die Frage, wer bietet mehr, wer kann ähnliche Dienstjahre in der 

Vereinsführung vorweisen, egal in welcher Funktion ?? 

Meldungen per e-mail, Fax oder Brief, auch mit Bild ( verdienstvolle Mitarbeiter veröffent lichen 

wir gerne), an: Horst Rosenstock, Wahnenkamp 10, 42697 Solingen 

E-Mail: horst.rosenstock@t-online.de Tel. und Fax: 0212/79236 

Vor vierzig Jahren war das anders 
~-------- In der Badminton-Rundschau 11/2001 wurde zu Diskussionsbeiträgen 

zum Thema Ausländereinsatz in der Bundesliga aufgerufen. 

Inzwischen sind fünf weitere Ausgaben der Badminton-Rundschau 

erschienen, aber keine einzige Leserzuschrift zum besagten Thema. Vor 

vierzig Jahren war das anders: Damals wurde in der Badminton­

Rundschau wie auch in der DBV-Zeitung "Badminton-Sport" über 1 1/2 

Jahre diskutiert, als es darum ging, das ursprüngliche Mannschafts­

Spielsystem mit jeweils elf Spielen zu verändern. In meiner privaten 

Sammlung, die keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit erhebt, befinden 

sich mehr als 20 Beiträge aus allen Teilen der Republik mit allerlei ver­

schiedenen Vorschlägen. Schließlich hat sich dann ab der Saison 1961/62 

das noch heute gültige System mit acht Spielen je Mannschaftskampf 

durchgesetzt. 

Zurückkommend auf das Thema Ausländereinsatz erinnere ich an meinen 

Beitrag "Bundesliga, Playoff und andere Spielarten" in der BR 6/2000 und 

wiederhole daraus zwei Fragen : 

- Kann es der Sinn einer Deutschen Mannschaftsmeisterschaft sein, dass 

sie letztlich von jeder ausländischen Mannschaft, auch National­

mannschaft, erkämpft werden kann, sofern sie jemand dafür engagiert 

(=bezahlt)? 

- Kann sich ein Verein in der Gesamtheit seiner Mitglieder als Deutscher 

Mannschaftsmeister bezeichnen, wenn dieser Erfolg überwiegend nur 

finanzstarken Sponsoren zu verdanken ist und ansonsten vereinsfremden, 

weltweit herbeigeflogenen Spielern? 

Modernes Vereinsmanagement mag solche Überlegungen als veraltete 

Vereinsduselei abtun; allerdings sind andererseits die Hinweise auf das 

EU-Arbeitsrecht auch nicht überzeugend : Wenn Arbeitnehmer infolge 

Stellenabbau ihren Job verlieren, dann haben sie EU-weit keinerlei 

Rechtsanspruch auf neue Arbeitsplätze. Das viel zitierte Recht auf freie 

Wahl des Arbeitsplatzes nützt logischerweise überhaupt nichts, wenn 

irgendwo ein so lcher angeboten wird. Und wenn eine 

Unternehmensgruppe gar einen Einstel lungsstop verhängt, dann hat die 

EU-Rechtssprechung m. W. dagegen bisher nie etwas einzuwenden 

gehabt, auch dann nicht, wenn es sich dabei um eine bestimmte 

Arbeitnehmergruppe, wie z. B. Bergleute oder Autobauer, handelt. 

Auf den Sport übertragen bedeutet dies, dass kein Verein Ausländer ein­

setzen muss. Und eine freiwillige Vereinbarung, mehr deutsche Spieler 

einzusetzen, dürfte kaum zu beanstanden sein, wenn sie mit der fast 

zwangsläufig damit verbundenen besseren Nachwuchsförderung begrün­

det wird. In diesem Sinne wünsche ich Beuel, Langenfeld, Lüdinghausen 

und vergleichbaren Vereinen eine erfolgreiche Zukunft. Es muss doch als 

sehr unbefriedigend empfunden werden, wenn die genannten Vereine 

trotz guter Jugendarbeit derzeit kaum eine Chance haben~ in die Playoff­

Runde vorzudringen. 

Aktueller Anlass für meine erneute Stellungnahme ist der "Internationale 

Spielbericht" auf Seite vier der BR 3/2002. (Dank an Horst Rosenstock für 

die "Vorlage"!). Nach 8 : 0 für Uerdingen im Hinspiel jetzt also 6 : 2 für 

Wiesbaden - und alles nur eine Folge der jeweils - oder eben nicht - ein­

gesetzten Ausländer. Da reizt es doch sehr, aus meinem Beitrag von 

6/2000 noch einmal den - natürlich nur ironisch gemeinten - Vorschlag zu 

wiederholen, das Unternehmen Bundesliga als "Internationale 

Mannschaftsmeisterschaft" zu bezeichnen. 

Noch ein Gedanke zum Schluss: Angenommen, es sollte um die 

Mannschaftsmeisterschaft von Nordrhein-Westfalen gespielt werden . Da 

wäre es doch ziemlich unsinnig, würden die beteiligten Vereine 

Verstärkung aus anderen Bundesländern anwerben. Und wie wäre es dann 

mit Nicht-Deutschen? Diese Überlegung mag nicht sehr schlüssig sein. 

Vielleicht fordert sie aber wenigstens zum Widerspruch heraus - und 

damit zu weiteren Diskussionsbeiträgen ... 

Werner Beine, Wesel 
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Berichte 

Wie die Sonne 
durch die Fenster lacht 

Ostern ist in unserem Landesverband inzwischen gleich bedeutend 
mit der Ausbildung der Nachwuchstrainer. 

Auch in diesem Jahr fand der Lehrgang ((­

Trainer und Fachübungsleiter), unter Leitung 

von Elke Schmidt-Walter und Karl-Heinz Walter 

wieder regen Zuspruch. Rund 35 Trainer­

anwärter trafen sich pro Lehrgangswoche im 

Haus des Sports in Mülheim. Ostermontag -

wohl die wenigsten stehen um 6.30 Uhr auf. Die 

Fahrt zum Trainerlehrgang nach Mülheim steht 

an und eine lehrreiche und anstrengende 

Woche auf dem Programm. Außerdem spricht 

die Wettervorhersage von der schönsten und 

wärmsten Frühlingswoche. Beste Voraus­

setzungen ... 

Montag, 9 Uhr: Begrüßung. Reihenweise ver­

schlafene Osterhasengesichter. 

So wurde auch österlich-pünktlich begonnen: 

„Das Trainerbild". Es geht um die Fähigkeiten 

eines Trainers, um Persönlichkeitsmerkmale und 

das Coaching. Insgesamt sind es an den sieben 

Tagen fünf 90-minütige Einheiten - Praxis und 

Theorie wechseln sich munter ab. Die Themen 

variieren natürlich. Angehende Trainer haben 

ein straffes Programm zu absolvieren. Dafür 

lernt man mit Spaß - es ist schließlich freiwil­

lig, obwohsich bei einigen Teilnehmern 

Schulatmosphäre breit zu machen scheint. Aber 

die Ausbilder Holger Hasse, Lars Krachten, 

Christiane Hasse, Anke Böttcher und natürlich 

Elke Schmidt-Walter und Karl-Heinz Walter 

sorgen für entsprechende Motivation und 

Freude beim Lernen. 

Es gibt viel Interessantes über Anatomie und 

Physiologie (Sportmedizin), zur Ernährung, zu 

den konditionellen Eigenschaften oder auch 

über leistungsbestimmende Faktoren zu hören. 

Die Praxis kommt natürlich bei der richtigen 

Ausführung des Smashs, des Clears oder Drops 

- beim Heben, Schneiden und Wischen - und 

Kurzportrait Marijke Mellinghoff 
Marijke Mellinghoff wurde als 

Nachfolgerin von Anne Ossenbrink 
einstimmig als neues Mitglied in den Verbands­

jugendausschuss des BLV-NRW gewählt. Zum besseren 

Kennenlernen der sympathischen Newcomerin hat 

Christoph Gohe (Presseteam BLV-NRW) einige persönli­

che Daten von Marijke in Erfahrung gebracht: 

Die 30-jährige wohnt in Bonn und arbeitet dort hauptbe­

ruflich seit April 2000 als Sachbearbeiterin im 

Personalwesen in einem mittelständischen Unternehmen. 

Zuvor hatte sie nach dem Abitur das Studium der 

Erziehungswissenschaft, Psychologie und Soziologie an 

der Uni Bonn mit Magister Art ium erfolgreich abge­

schlossen. 

In ihrer Freizeit beschäftigt sie sich (wie kann es anders sein) mit dem Badmintonsport : 1987 wurde 

die 16-jährige als Jugendspielerin Mitglied beim 1.BC Beuel . Seit 1990 fungiert sie dort als 

Jugendwartin und Trainerin im Jugend-, Schüler- und Breitensportbereich. Wenn es die Zeit erlaubt 

schwingt Marijke in der 4. Mannschaft der Beueler (Bezirksliga) auch noch selbst den Schläger. 

Darüber hinaus war die Bonnerin von 1995 bis 1999 Mitglied im Bezirksjugendausschuss Süd II. 

Somit bringt die Newcomerin im Verbandsjugendausschuss beste Voraussetzungen für eine erfolg­

reiche Arbeit mit. 

Vornehm .zurückhaltend zeigt sie sich bei den Zielvorstellungen in ihrem neuen Amt. Durch die neue 

Zusammensetzung im Verbandsjugendausschuss sind die Arbeitsschwerpunkte der Mitglieder noch 

nicht verteilt. Prinzipiell setzt sie aber auf eine konstruktive Arbeit im Sinne der Jugendlichen und 

Schüler. 

Für ihr neues Aufgabengebiet wünschen wir Marijke Mellinghoff alles Gute ! 

Christoph Gohe 
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beim Stechen und Töten natürlich nicht zu kurz, 

denn die „Null" - .,Eins" - .,Zwei" und „Drei" 

sind die Schlagphasen, die es detailgenau zu 

beherrschen gilt. So konnte sich auch jeder bei 

der Videoanalyse einmal selbst betrachten und 

man stel lte fest, wie viele Fehler in den eigenen 

Bewegungen stecken. Aber inzwischen 

(Freitagabend) fällt das nicht nur unseren 

Ausbildern auf - sogar wir angehenden (­

Trainer erkennen unsere Fehler bereits selbst. 

Wahnsinn, und das alles in einer Woche, 

Spannung, Spiel und Spaß ... 

Nicht zu vergessen: Zimmer gut (sogar mit 

Fernseher und Balkon) - Essen gut und nur 

freundliche Leute im Haus. 

Bleibt die Aufforderung: Nächstes Jahr seid 

ihr dran! 

Fabian Dietrich, C-Trainer-Anwärter 

Preisausschreiben 
Name für Ausbildung gesucht! -

Name für Ausbildung gefunden! 

Vielen Dank an euch für die zahlreichen 

Einsendungen. 

Mit großem Abstand entfielen die meisten 

Stimmen für die neue Ausbildung der 14-17 

jährigen auf den Namen „Junior-Trainer". 

Knapp gefolgt von „D-Trainer" und J unior­

Coach". 

Unter allen eingegangenen Vorschlägen 

wurden folgende Gewinner ausgelost: 

1. Preis: 1 Badmintonschläger im Wert von 

125.- €: Stephan Schaffrath 

2. Preis: 1 Badmintontasche : 

Marko Jäschke 

3. Preis: 1 T-Shirt: Michael Brasch 

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner! 

Wir bedanken uns noch einmal recht herz­

lich bei der Fa . .,Ulrich Schaaf -

Der Badminton-Spezialist" für die Bereit­

stellung der Preise. 

Die Gewinner werden postalisch benach­

richtigt. 
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Zwei Wochen 
Familiensport 
mit Badminton 
in Hachen 

Leistungen: 
· 14 Übernachtungen in Zweibettzimmern 

mit Dusche/WC 

• Vollpension (1 . Tag : Abendessen, letzter 
Tag: Frühstück) 

· Familiensport-Kursprogramm (11 Tage, 

jew. 6 Std.) 

Hallenbad 

· 16.08. bis 30.08.2002 

· Erwachsene jeweils€ 498, 10; Kinder 

jeweils€ 398,-

• Mindestteilnehmerzahl: 90 Personen 

Anmeldung und Information: 
Badminton-Landesverband NRW 

Frank Jablonowski 

Südstr. 23 

45470 Mülheim an der Ruhr 

Telefonische Information : Mo. und Di. 

von 08.30 Uhr - 16.30 Uhr, 

Mi. von 08.30 Uhr - 12.45 Uhr unter 

Tel. 0208/383523. 

Lehrgangs­
angebote 2002 
Bildungswerk des LSB NW e.V. -

Außenstelle Badminton 
Das Bildungswerk des LSB NW e.V., 

Außenste lle Badm inton führt 2002 in 

Mülheim/Ruhr sechs Lehrgänge "Einführung 

in den Badminton -Sport" (Spielregeln, 

Schlägerhaltung, Bewe-gungsabläufe, Lauft­

echnik, Grundschlagarten) durch. 

Die Termine sind: 
BLV 1: 11./12. Mai 2002 

BLV 2: 07./08. September 2002 

BLV 3: 28./29. September 2002 

BLV 4: 12./13. Oktober 2002 

BLV 5: 09./10. November 2002 

Lehrgangsbeginn: Samstag 14.00 Uhr 

Lehrgangsende: Sonntag 17.00 Uhr 

Anmeldungen an: 
Hans Hermann Drüen, Lessingstr. 11, 

47226 Duisburg, Tel. 02065/74313, 

Fax: 02065/314212 
Mit der Anmeldung ist die Teilnehmergebühr 

in Höhe von EUR 45,00 auf das Konto des 

Bil-dungswerkes des LandesSportBundes, 

Außenstelle Badminton 80 20 82 bei der 

Stadtsparkas-se Solingen, BLZ 342 500 00 

einzuzahlen. 

Die Meldung muss neben der Nummer des 

Lehrganges und dem Lehrgangsdatum den 

Namen, Vornamen, genaue Anschrift und 

Geburtsdatum des Teilnehmers enthalten. 

Meldeschluss ist spätestens 4 Wochen vor 

dem Lehrgang. Alle Teilnehmer erhalten eine 

ge-sonderte Einladung. 

Übernachtung und Verpflegung sind in der 

Teilnehmergebühr enthalten.Mit der Anmel­

dung erklären sich die Anmeldenden entspre­

chend dem Bundesdatenschutz 1997 damit 

einverstanden, dass ihre/seine Daten mitte ls 

EDV unter Beachtung des Daten-schutzge­

setzes verarbeitet und innerhalb des Bild­

ungswerkes verwendet werden können. 

Ankündigung 
Tageslehrgang: 
„Verbesserung des taktischen Verhaltens 
im Doppel" 
Teilnehmerkreis: Hobbyspieler/innen u. 

Spieler/innen der unteren Spielklassen 

Termin: 07.07.02 - 09.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Haus des Sports in Mülheim 

Weitere Informationen BR 06 oder 

Manfred Lüneberg, Tel. 02129/32313, 

E-Mail: manfred.lueneberg@gmx.de 

Rückgabe Vordruck 
Vereins- und 
Hallenanschriften 
Mitte April wurde von der Geschäftsstelle des 

BLV-NRW der Fragebogen Vereins- und 

Hallenanschriften an die Vereine verschickt. 

Wir weisen Sie hiermit auf den Rück­

gabetermin 21.05.2002 hin, der unbedingt 

einzuhalten ist. 

Die Rücksendung des Formulars ist auch 
dann unbedingt notwendig, wenn keine 
Änderungen zum Vorjahr eingetreten sind 
und wenn nicht am Spielbetrieb teilge­
nommen wird! 
Bei verspäteter Rückgabe kann die entsprechen­

de Hallenanschrift nicht mehr veröffentlicht 

werden, so dass derjenige Verein jeweils selber 

zu seinen Heimspielen einzuladen hat. 
Ulrike Thomas ~ 

-Leiterin der Geschäftsstelle 

r-------------------------------------------------------------------------------~--------------------• 
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Ausschreibung 
A-, B-, C-Trainer und FÜL-C-Badminton-Breitensport-Fortbildung 

Termin: 

Ort: 
Teilnehmergebühr: 
Meldung an: 
Meldeschluss: 
Teilnehmerzahl: 
Lehrgangsleitung: 

Samstag, 30.08.2002, 9.00 - 21.00 Uhr 
Sonntag, 01.09.2002, 9.00 - 13.00 Uhr 
Langenfeld, Sporthalle Konrad-Adenauer-Gymnasium 
22,00 Euro (ohne Verpflegung und Übernachtung) 
BLV-NRW e. V., Südstr. 23, 45470 Mülheim/Ruhr 
15.08.2002 
25 Höchstzahl ( 15 Mindestzahl) 
Holger Hasse 
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Im Rahmen des Langenfeld Cups werden schwerpunktmäßig 
Technikanalysen in der Altersklasse U 15 vorgenommen. 
Weiterhin werden konkrete taktische Verhaltensweisen in 
Einzel, Doppel und Mixed überprüft und mit Camcordern aufge­
zeichnet. Diese Fortbildung steht auch interessierten Eltern und 
Betreuern offen, falls die Zahl der gemeldeten Trainer die maxi­
male Teilnehmerzahl unterschreitet. 
Hans-Hermann Drüen, Lehrwart 



Der SPIELPLAN - SERVICE 
für NRW - Vereine 

" C" omputer 
" U " nterstützte 
"STA "ffel 
" V " erwaltung 

unterstützt die Vereine, die spielleitenden Stel­

len sowie die Geschäftsstelle auch in der kom­

menden Saison bei der Bewältigung sich wie­

derholender Arbeiten im Rahmen der Verwal­

tun der S ielklassen des Landesverbandes. 

Der NRW-SPIELPLAN-SERVICE wurde 

auf der Rückseite des Anschreibens zur 

Vereins- und Hallenanschriften - Umfrage 

des BLV NRW mit allen Leistungen und Be­

dingungen ausführlich beschrieben. 

Der STANDARD-LIEFERUMFANG des 

NRW - Spielplan-Service besteht aus folgen­

den Listen : 

(1) Übersichtsplan für alle Spiele eines Ver­

eins, zusammengefaßt nach Spieltagen 

(2) Mannschafts-Spielplan (alle Spiele mit 

Datum und Uhrzeit, Hallenanschrift, 

Gegner, Anschrift 

(3) Staffel-Spielplan (pro Spieltag alle 

Spielpaarungen der Staffel mit Datum 

und Uhrzeit) 

(4) Adressetiketten der spiel leitenden Stel­

len (zum Versenden der Spielberichte für 

die Mannschaftsführer) 

(5) Hinweis auf verbandsseitige Änderun­
gen der Staffeleinteilung 

Im ZUSATZPAKET werden zusätzlich fol­

gende Leistungen angeboten : 

(6) Erfassung aller Spielverlegungen (Da­

tums-, Uhrzeit- oder Hallenänderungen) 

für Heim- und Auswärtsspiele 

(7) Druck der Einladungsschreiben für die 

Gastvereine in der vom Verband vorge­

schriebenen Form 

(8) Erfassungsmöglichkeit für Name des 

Mannschaftsführer, Feldnummern u.ä. 

in Liste (2) 

(9) Aktualisierung der Listen (1) und (2), 

die dann Ihre individuellen Spielverle­

gungen enthalten. 

BESTELLUNG (bitte NUR schriftlich) auf 

dem Formular der Vereins- und Hallenan­

schriften - Umfrage des BLV NRW 

(auch direkt an Bernd WESSELS, 
Pestalouistraße 69, 48159 Münster, 

' 

eMail :bwessels@muenster.de 
(Tel: 0251-264 260 (i.d.R. ab 18 Uhr), 
Fax: 0251-264 261) möglich). 
In der Bestellung sollten der Verein (BLV-Nr.), 

die Lieferadresse sowie evtl. Sonderwünsche 

erkennbar werden. 

---------------------- ------ --~ 
Korrekturen von Abschlußtabellen 
Wir bedauern, folgende in der BR 4 
aufgrund eines technischen Fehlers 

1 
1 

1 

fehlerhaft veröffentlichten Abschluss - 1 

tabellen korrigieren zu müssen. 

Landesliga 

(13) Süd lb 

1. TSV 1860 Hagen 1 12 65: 31 20 4 

2. TuS RW Wuppertal 1 12 63 : 32 18 6 

3. FC Langenfeld 3 12 55 : 40 16 8 

4. BC SW Düsseldorf 2 12 41 : 55 11 13 

5. TB Wülfrath 1 12 53 : 43 10 14 

6. Merscheider TV 1 12 35: 61 7 17 

7. Remscheider TV 1 12 23 : 73 2 22 

8. ASC Ratingen-West 1 zurückgezogen 

Bezirksliga 

(19) Nord lb, St.2 

1. BC Reckl inghausen 1 12 77 : 18 23 

2. BC DJK T.Waltrop 1 12 57 : 36 17 7 

3. 1.BSC Bottrop 1 12 57 : 38 15 9 

4. 1.BC Herten 2 12 53 : 42 15 9 

5. TV Stoppenberg 2 12 37: 59 8 16 

6. PTSV Essen 2 12 27: 68 4 20 

7. DSC Wanne-Eickel 1 12 24: 71 2 22 

8. PSV Gelsenk.-Buer 3 zu rückgezogen 

Kreisliga 

(76) Nord lb, St.5 

1. VfL Hüls 1 12 68: 28 20 4 

2. BC DJK T.Waltrop 2 12 51 : 44 14 10 

3. ATV Hal tern 2 12 51 : 45 14 10 

4. SV Lippramsdorf 2 12 45: 50 13 11 

5. BVH Dorsten 5 12 43: 53 8 16 

6. KSV Erkenschwick 1 12 37: 57 8 16 

7. 1.BC Herten 4 12 33 : 63 5 19 

(77) Nord lb, St.6 

1. TV Röh linghausen 1 14 85: 25 26 

2. PSV Gelsenk.-Buer 4 14 71 : 41 23 5 

3. ETG Recklinghausen 3 14 64 : 48 16 12 

4. Dorstener BC 1 14 55: 57 16 12 

5. Dorsten.Netzroller 1 14 53: 58 13 15 

6. TSV Marl-Hü ls 3 14 51 : 61 10 18 

7. Alb. Henrichenburg 1 14 39 : 73 5 23 

8. BC DJK T. Wa ltrop 3 14 28 : 83 3 25 

(100) Süd la, St.5 

1. BV Neuss-Weckhoven 2 14 92: 20 25 

2. TSV Norf 1 14 64 : 46 21 7 

3. BG 62 Dormagen 2 14 71 : 41 20 8 
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4. TSG Ben ra th 2 14 60: 49 15 13 

5. SG Zons 1 14 47: 64 11 17 

6. BC Greven.-Gustorf 2 14 44: 67 10 18 

7. PSV Düsseldorf 2 14 31 : 80 6 22 

8. SG Kaa rst 2 14 35: 77 4 24 

Kreisklasse 

(150) Nord lb, St. 7 

1. TVG Hüllen 1 12 75: 18 24 0 

2. SV Lippramsdorf 4 12 73 : 23 20 4 

3. TV Datteln 3 12 56: 38 15 9 

4. TV Röhl inghausen 3 12 37: 58 8 16 

5. BC DJK T. Wa ltrop 4 12 35: 60 8 16 

6. DSC Wanne-Eickel 3 12 38: 57 6 18 

7. TB Rauxel 2 12 17: 77 21 

(151) Nord lb, St.8 

1. ETG Recklinghausen 4 14 89: 23 26 

2. Dorsten.Netzroller 2 14 84: 28 24 4 

3. DJK Adler Bu ldern 1 14 76 : 36 19 9 

4. 1.FBC Marl 2 14 51 : 61 13 15 

5. PSV Gelsenk.-Buer 5 14 47: 65 13 15 

6. SV Lippramsdorf 5 14 41 : 71 11 17 

7. VfL Hüls 2 14 34 : 78 4 24 

8. Dorstener BC 2 14 26: 86 2 26 

Jugend Bezirksklasse 

(J03) Nord 1, J03 

1. ATV Haltern Jl 10 57: 21 19 1 

2. TuS Wüllen Jl 10 51 : 29 12 8 

3. Bottroper BG J2 10 37: 43 10 10 

4. Union Lüdinghausen Jl 10 35: 44 8 12 

5. BVH Dorsten J 1 10 31 : 48 13 

6. BC Recklinghausen J 1 10 27 : 53 4 16 

Schüler Kreisklasse 

(S06) Nord 1, S06 

1. Gladbecker FC 53 10 50: 30 16 4 

2. BSV Gelsenkirchen 51 10 45: 34 14 6 

3. BC Westf.Herne S1 10 42 : 38 11 9 

4. BC DJ K T.Waltrop 51 10 45 : 35 10 10 

5. DSC Wanne-Eickel 51 10 31 : 48 6 14 

6. VfL Gladbeck 1921 51 10 26: 54 17 

7. TuS lckern 51 zurückgezogen 

Jugend Meisterklasse ~ 

(J52) Süd 1, J52 

1. BC Hohenlimburg Jl 8 52 : 11 14 2 

2. Vohwinkeler STV Jl 8 49 : 15 12 4 

3. TSG Sprockhövel J1 8 24: 40 6 10 

4. PTSV Wu ppertal Jl 8 17 : 46 4 12 

5. SF E. Gevelsberg J 1 8 17: 47 4 12 

885) TuS Schleiden 1908 e.V., La rs Kühn, 

Ruppenberg 1, 53937 Schleiden, Tel. 

02445/850433, Email : papa_coach@gmx.de 

886) DJK Konvikt Bad Münstereifel e.V., 
Peter Gebhardt, Peter-Joseph-Fey-Str. 11, 

53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/5274, 

Email: peter.gebhardt@gmx.net 



Amtliche Nachrichten 

Anschriftenänderungen 
der Funktionäre: 

1.) Verbandsausschuss Leistungssport: 

Vertreter Jugendausschuss: Markus Busch, 
Klemens-Horn-Str. 35, 42655 Solingen, 

Tel. und Fax (p.): 0212/2215463, 

Mobil: 0179/1179164, 

E-Mail: buschminton@gmx.de 

2.) Jugendsprecherin: Laura Ufermann, 

Groten Donk 3, 47809 Krefeld, 

Tel. 02151/547920, 

E-Mail: lauraline@aol.com 

3.) Süd II: Jug.Beisitzer: Michael 

Biendarra, Auf dem Kamm 64, 50321 

Brühl, Tel. (p.): 02232/370845, Fax (p.): 

02232/931585 (nach Absprache), 

Mobil: 0175/6302263, 
E-Mail: MBiendarra@compuserve.de 

Anschriftenänderungen 
der Vereine: 

1 7) SG Osterfeld, Patrick Schober, 

Limburgstr. 56, 45476 Mülheim/Ruhr, 

Tel. (p.): 0208/3779709, 

E-Mail: PaSchober@t-online.de 

96) SuS Lage, Frank Drexhage, 

Thusneldastr. 16, 32791 Lage 

137) Sportfreunde Sennestadt. Marion 

Krubasik, Spreeweg 37, 33689 Bielefeld, 

Tel. 05205/21775, 

E-Mail: johannes.krubasik@t-online.de 

171) TV Jahn Wahn, Uwe Harf, Viehtrift 

40, 51147 Köln 

185) SC Union Nettetal e.V., Friedrich 

Krüger, Weimarerstr. 42, 41334 Nettetal, 

Tel. (p.): 02153/409601, Tel. (d.): 

02158/30438, Mobil: 0173/5200918, 
E-Mail: FWSKrueger@aol.com 

212) USB Dortmund, Friedhelm Geisler 

jun., Wülferichstr. 34, 44339 Dortmund, 

Tel. 0231/7280984 

213) LG Viersen 1947 e.V., Silke Caßor, 

Arnoldstr. 39b, 41751 Viersen, 

Tel. 06588/910601, 

Mobil: 0177/8955483, 

E-Mail: cass5001@uni-trier.de 

237) TuS Lindlar, Dieter Wingerath, 

Weyerstr. 1 A, 51789 Lindlar, Tel. (p.): 

02266/465784, 

E-Mail: d.wingerath@12move.de 
244) TuS Spenge, Volker Walkenhorst, 

Hobestr. 8, 32139 Spenge, Tel. (p.): 

05225/3130, Mobil: 0175/1414917 
254) Wattenscheider BC, Klaus Wiegandt, 

Johannisburger Str. 24 a, 44793 Bochum, 

Tel. (p.): 0234/9620300, 

Tel. (d.): 02327/606826 
265) DJK Kray 09 e.V., Christian 

Bramkamp, Steeler Pfad 8, 45307 Essen, 

Tel. 0201/513100, Fax: 0201/5147211, 

E-Mail: Bramkamp@t-online.de 

311) TuS Coesfeld 1896 e.V., Markus 

Rech, Hengtestr. 22, 48653 Coesfeld, 

Mobil:. 0178/8777583 

404) BV Leverkusen, Günther Nahbein, 

Mühlenweg 152, 51373 Leverkusen, 

Tel. (p.): 0214/8607046, 

Tel. (d.) 0214/30-22758, Fax (p.): 

0214/8607047, Mobil: 0173/9936308, 

E-Mail: guenther.nahbein@telelev.net 

434) 1. BC Waldbröl 1983 e.V., 

John Jacobs, Feldstr. 4, 57537 Forst 

457) TuS 10 Lohauserholz-Daberg, 

Martin Hellmich, Ackerstr. 2, 59067 

Hamm, Tel. (p.): 02381/494112, Tel. (d.): 

02381/979921, Mobil: 0179/4756377, 

Fax: 02381/494115, 

E-Mail: The_Wiper@gmx.de 

468) SSV Krefeld-Gartenstadt, Frank 

Legermann, Lützowstr. 27 , 47829 

Krefeld, Tel. 02151/153331, 

Fax: 02151/835144, E-Mail: 

Badminton@SSV-Gartenstadt.de 

495) SV Germania Salchendorf 1910, 

Ursula Renke, Über der Schneidermühle 3, 

57271 Hilchenbach, 

Tel. u. Fax: 02733/691278, 

E-Mail: Urenke@t-online.de 

511) BSV Lünen-Lüdingh.-Unna-Hamm, 

Ingo Losch, Laakstr. 33, 44534 Lünen 

636) Hobby-Sport-Club-Berg e.V., 

Markus Hüls, Hamburger Str. 9, 46397 

Bocholt 

648) Vfl Ummeln e.V., Sebastian 

Schindel , Bottroper Str. 13, 33649 

Bielefeld 

651) TV Jahn Kapellen e.V., Peter Paal, 

Am Bahnhofsvorplatz 9, 41515 

Grevenbroich, Tel. 02181/41093 

754) Sport Club Janus e.V. Köln, Abt. 

Badminton, Herrn Sämer, Pipinstr. 7, 

50667 Köln, Tel. (p.): 0221/555117, 

E-Mail: frank.saemer@arcormail.de 

852) TuS Neuenrade 1862/1905 e.V., 

Dirk Hamann, Schütteloher Weg 27, 

58809 Neuenrade, Tel. (p.) 

02392/64694, Tel. (d.) 02392/56719, 

Fax: 02392/56731, 

E-Mail: Dirk.Hamann@we.tka-fe.thyssen­

krupp.com 
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Änderung der Spielberechtigung 

Pass Name alter Verein neuer Verein 

76742 Abdul Rahim, Ramzi 1 6) BC SW Düsseldorf--> 
89 180 Auer, Andreas ( 849) SC Relax Ahlen--> 

80928 Aufermann, Marvin ( 588) TSV Berge 09--> 

92351 Bachmann, Benjamin ( 650) TV Lohmar--> 

49611 Bakic-Müller, Vesna ( 175) BSC Hilden--> 

82209 Basten, Martin ( 324) BC Hohenlimburg--> 
82204 Behm, Fabian ( 366) SF E. Gevelsberg-- > 

58984 Bekemeier, Stefanie ( 50) TuS Ein. Bielefeld--> 

55699 Boden, Verena ( 256) Post SV Opladen--> 

62118 Böcker, Sabrina ( 193) BC Herringen--> 
11628 Brabender, Ingo ( 36) 1.BC Monheim--> 

75631 Brickenkamp, Astrid ( 430) TSG Harsewinkel --> 
51719 Bruchha us, Jens ( 10) Merscheider TV--> 
69083 Bublitz, Thorsten ( 79) N Gerthe--> 
78977 Burg, Annika 1 3) Ohligser lV--> 

63303 Buß, Silvia ( 355) TV Jahn Rheine--> 
101361 Christoffer, Maren ( 406) TuS Nachrodt-Obst--> 

98665 Dams, Sabine ( 852) TuS Neuenrade--> 
98371 Dickgreber, Julia ( 430) TSG Harsewinkel--> 
67640 Diedrich, Jens ( 251) Polizei SV Herford--> 
54302 Diefendahl, Sina 1 48) LBV Mülheim--> 

91824 Dohl, Achim ( 197) Burscheider BC--> 
60868 Dömer, Manuela ( 355) TV Jahn Rheine--> 
71922 Dössing-Eiber, Heidi (DEN) ( 27) LBC Beuel--> 

83096 Effenberger, Bianca ( 180) N Stoppenberg--> 

79064 Eggenhofer, Christoph ( 463) BC DJK T.Waltrop--> 
102826 Ehry, Birgitte ( 998) Anderer LV--> 
102825 Ehry, Roland ( 998) Anderer LV--> 
96201 Eichhorn, Morten ( 23) LBSC Bottrop- -> 
94784 Engelhardt, Mirella ( 49) TuS 05 Oberpleis--> 

52231 Faust, Hans-Joachim ( 628) N Refrath--> 

102869 Fischer, Arnd ( 998) Anderer LV--> 
70469 Fragner, Anne ( 138) TuS RW Wuppertal- -> 

40664 Gabriel, Kerstin 1101) TB Rheinhausen--> 
94055 Gies, Franziska ( 277) Bottroper BG--> 
57065 Gogoll , Thomas ( 137) SF Sennestadt--> 
53557 Gorkotte, Henning ( 355) TV Jahn Rheine--> 
78969 Groß, Sandra ( 158) BTW Bünde--> 

78798 Gungl, Julia ( 700) BG Shutt Dort;,und--> 

91634 Hemker, Jens ( 129) DJK Saxon.Dortmund--> 
61727 Herud, Gerlinde ( 612) Langenberger SG--> 
60325 Herud, Ralf ( 612) Langenberger SG--> 
52946 Hüttmann, Klaus ( 378) TV Friesen Telgte--> 
59838 Jansen, Christiane ( 590) TuS Scharnhorst--> 
82411 Jansen, Maren ( 198) SG Dülken--> 

16146 Janson, Björn ( 129) DJK Saxon.Dortmund--> 
88915 Janßen, Mirco ( 133) Tbd. Osterfeld--> 
671 19 Kaczmarek, Christof ( 338) Moerser TV--> 
13196 Kaib, Hans-Jörg ( 101) TB Rheinhausen--> 
71833 Kipschull, Stefanie ( 588) TSV Berge 09--> 

65013 Klein, Dirk ( 35) BC Lünen--> 
13788 Knepper, Martina ( 678) SV Kupferdreh--> 
51310 Knüppel, Michael ( 152) 

/ 
BC 64 Steinheim--> 

74692 Koktürk, Alper (TU R) ( 101) TB Rheinhausen--> 
71324 Kolpatzik, Andrea ( 186) 1.BC Herten--> 
48882 Kuhlmann, Guido ( 601) TSV Vict Clarholz--> 

60323 Kurth, Achim ( 612) Langenberger SG--> 
82399 Lammerding, Ralf 1811) TV Arm.00-Wickede--> 
99022 Lehe, Carsten ( 590) TuS Scharnhorst--> 
99023 Lehe, Stefan ( 590) TuS Scharnhorst--> 
75629 Loddemann, Anja ( 430) TSG Harsewinkel--> 
93138 Loverso, Daniela ( 387) SSG Berg.Gladbach--> 

44754 Mackowiak, Georg ( 265) DJK 09 Kray--> 
71844 Marciniak, Monika ( 998) Anderer LV--> 
102735 Meinzen, Timo ( 557) SV Brackwede--> 
79981 Meißner, Martin ( 101) TB Rheinhausen--> 
75044 Müller, Jasmin 1 13) PSV Gelsenk.-Buer--> 

71441 Neheidom, Elke ( 287) SSV Lützenkirchen--> 
66629 Nick, Michael ( 498) Bürbacher SpVg--> 
74698 Nowak, Matthias ( 355) TV Jahn Rheine--> 
49020 Osterhues, Elke ( 386) TuS Wüllen--> 
33785 Osthoff, Felix ( 50) TuS Ein. Bielefeld--> 

90455 Pflug, Rainer ( 498) Bürbacher SpVg--> 
82294. Purvinskis, Eva ( 198) SG Dülken--> 

26617 Rätze, Di rk ( 849) SC Relax Ahlen--> 

99060 Riedel, Timo ( 826) N Hoffnungsthal--> 

68848 Rosing, Thomas ( 386) TuS Wüllen--> 
88634 Rottstegge, Sonja ( 636) H.5.C. Berg--> 

102868 Schröder, Andre ( 998) Anderer LV--> 
79857 Schröter, Marcel ( 685) BC Herscheid--> 



Stand: 17.04.2002 

Freigabe 
( 49) TuS 05 Oberpleis 10.04.2002 
( 73) BSG Beckum 08.04.2002 
( 193) BC Herringen 01.04.2002 
( 49) TuS 05 Oberpleis 26.03.2002 
( 222) DJK SF Leverkusen 21.03.2002 
( 366) SF E. Gevelsberg 01.05.2002 
( 324) BC Hohenlimburg 28.03.2002 
( 156) lV Jahn Minden 15.03.2002 
( 222) DJK SF Leverkusen 20.03.2002 
( 316) BSC Unna 30.03.2002 
( 2) STC BW Solingen 08.04.2002 
( 609) SV SW Marienfeld 02.04.2002 
( 998) Anderer LV 01.04.2002 
( 756) lV BO-Brenschede 09.04.2002 
( 2) STC BW Solingen 11.04.2002 
( 456) TV Eintr. Greven 03.04.2002 
( 324) BC Hohenlimburg 08.04.2002 
( 417) TuS Jahn Werdohl 01.05.2002 
( 609) SV SW Marienfeld 02.04.2002 
( 449) lV Werther 04 01.04.2002 
( 188) SG Neukirch.-Vluyn 20.03.2002 
( 998) Anderer LV 25.03.2002 
( 122) SC Münster 08 20.03.2002 
( 998) Anderer LV 05.04.2002 
( 265) DJK 09 Kray 01.04.2002 
( 998) Anderer LV 10.04.2002 
( 652) lV Hösel 06.04.2002 
( 652) lV Hösel 06.04.2002 
( 286) SpVgg Sterkrade-N. 05.04.2002 
( 27) 1.BC Beuel 27.03.2002 
( 678) SV Kupferdreh 20.03.2002 
( 33) 1.CfB Köln 15.04.2002 
( 628) lV Refrath 01.05.2002 
( 777) TuSpo 98 Huckingen 30.03.2002 
( 324) BC Hohenlimburg 01.05.2002 
( 609) SV SW Marienfeld 08.04.2002 
( 456) 1V Eintr. Greven 03.04.2002 
( 318) FC Lübbecke 15.03.2002 
( 316) BSC Unna 15.04.2002 
( 35) BC Lünen 18.03.2002 
( 164) Post SV Velbert 01.04.2002 
( 164) Post SV Velbert 01 .04.2002 
( 536) SV Ems Westbevern 11.04.2002 
( 640) TSC Eintr.Oortmund 15.04.2002 
( 215) TuS Viersen 02.04.2002 
( 35) BC Lünen 18.03.2002 
( 286) SpVgg Sterkrade-N. 09.04.2002 
( 319) GSV Moers 25.03.2002 
( 188) SG Neukirch.-Vluyn 31.03.2002 
( 168) BSC Gütersloh 24.03.2002 
( 274) TuS lckern 21.03.2002 
( 596) BC 89 Bottrop 27.04.2002 
( 248) DJK Adler Brakel 12.04.2002 
( 319) GSV Moers 31.03.2002 
( 13) PSV Gelsenk.-Buer 02.04.2002 
( 477) lV Jahn Oelde 16.03.2002 
( 164) Post SV Velbert 01.04.2002 
( 316) BSC Unna 03.04.2002 
( 31 6) BSC Unna 01.04.2002 

( 316) BSC Unna 01.04.2002 
( 609) SV SW Marienfeld 02.04.2002 
( 628) lV Refrath 25.03.2002 
( 116) BC Hiddinghausen 29.03.2002 
( 707) lsenstedter SC 06.04.2002 
( 998) Anderer LV 19.03.2002 
( 177) Gladbecker FC 31.03.2002 
( 678) SV Kupferdreh 21.03.2002 
( 222) DJK SF Leverkusen 16.04.2002 
( 413) lVE Netphen 20.04.2002 
( 456) TV Eintr. Greven 03.04.2002 
( 122) SC Münster 08 08.04.2002 
( 316) BSC Unna 01.04.2002 
( 852) TuS Neuenrade 01.04.2002 
( 215) Tu$ Viersen 02.04.2002 
( 73) BSG Beckum 08.04.2002 
( 628) lV Refrath 27.03.2002 
( 321) TV Vreden • 08.04.2002 
( 101) TB Rheinhausen 20.03.2002 
( 33) 1.CfB Köln 04.04.2002 
( 324) BC Hohenlimburg 01.04.2002 

Amtliche Nachrichten 

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 

73576 Schulz-Holstege, Olaf ( 145) BRC Eschweiler--> ( 27) 1.BC Beuel 08.04.2002 

58330 Schwarz, Melanie ( 205) TSV Vikt. Mülheim--> ( 367) VfB GW Mülheim 05.04.2002 

80317 Schwenk, Daniel ( 76) Cronenberger BC--> ( 416) BC Heiligenhaus 28.03.2002 

82652 Seidel, Carolin ( 198) SG Dülken--> ( 215) TuS Viersen 02.04.2002 
22719 Silz, Ferdinand ( 543) lV Gut-H. Krefeld--> ( 390) Rather SG 98 01.04.2002 

55865 Simon, Sascha ( 152) BC 64 Steinheim--> ( 248) DJK Adler Brakel 12.04.2002 

92050 Soesanto, Daniel ( 277) Bottroper BG--> ( 777) TuSpo 98 Huckingen 01.05.2002 
87643 Staats, Sebastian ( 101) TB Rheinhausen--> ( 777) TuSpo 98 Huckingen 27.03.2002 

89962 Stachuletz, llja ( 777) TuSpo 98 Huckingen--> ( 319) GSV Moers 25.03.2002 
79316 Ströthoff, Martin ( 198) SG Dülken--> ( 215) TuS Viersen 02.04.2002 
73365 Stühmeyer, Carolin ( 135) BC Löhne--> ( 168) BSC Gütersloh 01.04.2002 

35654 Thißen, Thomas ( 640) TSC Eintr.Dortmund--> ( 590) TuS Scharnhorst 02.04.2002 

60549 Todd, Norman (I RL) ( 286) SpVgg Sterkrade-N.--> ( 596) BC 89 Bottrop 30.03.2002 

89797 Turbon, Andre ( 143) Pol. TuS Linnich--> ( 691) ·-· · SWB Wegberg 11.04.2002 
73687 Ufermann, Laura ( 56) Verberger N--> ( 146) Union Lüdinghausen 11.04.2002 

64506 Üyük, Cemile (TUR) ( 101) TB Rheinhausen--> ( 777) TuSpo 98 Huckingen 31.03.2002 
89961 Vierbaum, Sascha Mike ( 777) TuSpo 98 Huckingen--> ( 319) GSV Moers 25.03.2002 

80825 Wagener, Patrick ( 488) SV Speilen--> ( 579) lV Rhede 02.04.2002 

54647 Wenzel, Hans-Peter ( 338) MoerserN--> ( 384) lV Geldern 26.03.2002 
70273 Willmann, Jens ( 158) BTW Bünde--> ( 318) FC Lübbecke 15.03.2002 

88742 Wolfram, Jana ( 5) OSC Düsseldorf- -> ( 6) BC SW Düsseldorf 07.04.2002 

84156 Zoike, Martin ( 691 ) SWB Wegberg--> ( 591) FC Rhen. Immendorf 05.04.2002 

Saison 2001/2002 
Festlegung der Bälle, die in der Saison 2002/2003 im Senioren- (ohne Bundesliga) und 
Jugendbereich gespielt werden dürfen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit 
den aufgeführten Bällen Meisterschaften und/oder Verbandsspiele ausgetragen werden 
dürfen. Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum Training kön­
nen jedoch auch andere al s die hier aufgeführten Bälle benutzt werden. Die Liste wird 
monatlich ergänzt: 

1. Federbälle 

~~YONEX 

~ 
1\~® 
DIAfflOßD ....• .....,,._. .. 

2. Kunststoffbälle 

e'e'YONEX 

AS 10 
AS 20 
AS 30 
AS 40 

Carlton AG-4 
Carl ton AG-6 
Carlton AG-8 
Carlton AG- 10 
Carlton AG-6 Hi Vis 
Carlton AG-8 Hi Vis 
Carlton AG-10 Hi Vis 

Aeroflex Start 
Aeroflex Pro 
Aeroflex Tour 

Aeros Silver 
Aeros ASIA 

Topolino CLASSICO 

DIAMOND Mars (Star) 
DIAMOND Venus (D1030) 

Dynamic 100 
Dynamic 200 

Ta lbot Torro Hit 850 

X-8- Born Yellow 
X-8-Born Red 

Tecno Pro Tee 200 
Tecno Pro Tee 400 

Mavis 500 
Mavis 370 
Mavis 350 

Carlton TlOOO 

Stand: 17.04.2002 

Yonex 
Yonex 
Yonex 
Yonex 

DUNLOP Sport GmbH 
DUNLOP Sport GmbH 
DUNLOP Sport GmbH 
DUNLOP Sport GmbH 
DUNLOP Sport GmbH 
DUNLOP Sport GmbH 
DUNLOP Sport GmbH 

BABOLAT VS fDeutschland) GmbH 
BABOLAT VS Deutschlandj GmbH 
BABOLAT VS (Deutschland GmbH 

TOX GmbH 
TOX GmbH 

TOX GmbH 

Diamond Sport 
Diamond Sport 

Dynamic 
Dynamic 

MTS 

X-8-Born GmbH 
X-8-Born GmbH 

lntersport Deutschland 
lntersport Deutschland 

Yonex 
Yonex 
Yonex 

DUNLOP Sport GmbH 

~ 



Amtliche Nachrichten au s NRW 

NRW Schüler/ Jugend 

Turnierausschreibung Doppel/Mixed für die Saison 02/03 
Schüler/ Jugend 
Allgemeine Informationen 

Die Ausschreibung erfolgt unter Hinweis auf die Satzung und 

Jugendspielordnung des BLV-NRW. 

Der Jugendausschuss des BLV-NRW schreibt hiermit die 

Doppelranglisten (A-DRLT) der Schüler u. Jugend wie folgt aus: 

U 13 (Jahrgang 1990 - 91) 

U 15 (Jahrgang 1988 - 89) 

U 17 (Jahrgang 1986 - 87) 

U 19 (Jahrgang 1984 - 85) 

Veranstalter: BLV-NRW-JA 

Turnierbeginn: 9.00 Uhr 

Auslosung bzw. Meldeschluss: 8.45 Uhr für Doppel und 11.45 Uhr für 

Mixed 

Meldegebühren: Doppel/Mixed je Teilnehmer: EUR 5,-

Die Meldegebühr wird vom Ausrichter in der Halle eingezogen. 

Bälle: Gespielt wird mit den vom SpA BLV-NRW für die Spielsaison 

2002/2003 zugelassenen Federbällen. Diese sind von den Teilnehmern 

zu stellen und ausreichend mitzubringen. 

Meldungen: Die Meldung muss entha lten : Vor- und Zuname, 

Geburtsdatum, Altersklasse in der gestartet werden so ll. 

Doppelpaarungen aus zwei Vereinen sind von beiden Vereinen geson­

dert zu melden. 

Teilnahmeberechtig zum A-DRLT 

Bei den DRL erfolgt keine Fortschreibung der RL über die Saison hin­

aus. Es wird jedoch vom zuständigen JA eine Ausgangs-RL erstellt, 

nach welcher die Setzplätze des 1. DRLT vergeben werden. Der JA ist 

berechtigt, Spieler/innen, die dem Förderkader angehören, in den 

Doppeldisziplinen von den B-DRLT und B-DOT zu befreien und zusätz­

lich zum A-DRLT zuzulassen. 

Zur Teilnahme am 1. A-DRLT einer Altersklasse der Saison sind berech­

tigt: Entsprechende Teilnehmer nach Punkt 3.2. der TO Anlage 3, sowie 

die Plätze 1 + 2 des 1. B-DRLT der vier Bezirke. 

Zur Teilnahme am 2. A-DRLT einer Altersklasse sind berechtigt: die 

Plätze 1-3 des 1. gespielten A-DRLT. Die Plätze 1 + 2 des 2. B-DRLT der 

vier Bezirke. 1 Platz wird durch den NRW-JA vergeben (Härtefallregel). 

Ferner können die Bezirke Ersatzpaarungen melden für weitere 

Teilnehmer des letzten B-DRLT, die dann zum Einsatz kommen, wenn 

startberechtigte Paare der Bezirksquote ausfallen. Die Meldungen 

müssen durch den jeweiligen Bezirks-JA innerhalb von 24 Stunden 

nach dem jeweiligen Qualifikationsturnier bei Klaus-Peter Groß, 
Wachtelstr. 21, 47228 Duisburg, Tel. 02065-65255, Fax 02065-
419741 (Ausnahme bildet das 1. A-DRLT - hier bitte Adresse in der 

Ausschreibung beachten) abgegeben werden. Startberechtigte, die 

nicht teilnehmen wo llen, müssen sich jeweils bis montags 20.00 Uhr 

vor dem Turnier telefonisch und schriftlich bei Herrn Grass abmelden : 

Wird diese Frist nicht eingehalten, wird eine Ordnungsgebühr von EUR 

20,00 erhaben. Außerdem ist dem Ausrichter die doppelte 

Meldegebühr als Aufwandsentschädigung zu zahlen. 

Die Turnierleitung liegt bei den jeweiligen Ausrichtern. 

Die Auslosung wird durch den NRW-Jugendausschuss 

(Turnieraufsicht) ausgeführt. 

Es wird auf§ 23 Ziff 7 der JspO des BLV-NRW hingewiesen. 

Die Durchführung der Turniere obliegt dem NRW-Jugendausschuss. 

Norbert Atorf 
NRW-JW 

NRW 
Schüler/ Jugend 
Turnierausschreibung 

1. NRW-Doppelrangliste (A-DRLT) U 13 / U 15 

Termin: 02. Juni 2002 

Ausrichter: BC Herringen 

Austragungsort: Sporthalle der Kopernikusschule, Kobbenskamp 23a, 
Hamm-Pelkum 

Zeitplan: Doppel ab 9.00 Uhr (Anmeldung bis 8.45 Uhr) 

Mixed (Anmeldung bis 11.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 27.05.02 (Poststempel) 

Absage: bis zum Montag vor dem Ranglistenturnier / 

Meldeadresse: Markus Busch, Klemens-Horn-Str. 35, 42655 Solingen, 

Tel/Fax: 0212-2215463, Mobil: 0179-1179164 

1. NRW-Doppelrangliste (A-DRLT) U17 / U19 

Termin: 02. Juni 2002 

Ausrichter: 1. BC Beuel 

Austragungsort: Erwin-Kranz-Halle, Limpericher Str. 141, Bonn-Beuel 

Zeitplan: Doppel ab 9.00 Uhr (Anmeldung bis 8.45 Uhr) 

Mixed (Anmeldung bis 11.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 27.05.02 (Poststempel) 

Absage: bis zum Montag vor dem Ranglistenturnier 

Meldeadresse: Markus Busch, Klemens-Horn-Str. 35, 42655 Solingen, 
Tel/Fax: 0212-2215463, Mobil: 0179-1179164 

Meldungen können nur schriftlich per Post oder per Fax anerkannt 
werden. Bitte die Meldung auch mit einer Adresse versehen, für 
evtl. nötige Rückfragen. 
NRW-Jugendwart Norbert Atorf 



Die Erstplatzierten 
der Doppel-RLT am 
13./14.04.2002 

(In der BR werden nur noch die ersten 

3 Plätze der RLT veröffentlicht. Die 

kompletten Ergebnisse finden Sie auf 

der Homepage des BLV-NRW 

(http://www.blv-nrw.de) 

Ranglisten. 

NRW-RLT 
(Ausrichter: BSC Gütersloh) 

GD A-Feld 
1. Hukriede, Thorsten BV RW Wesel 
1. Döhmen, Steffi BV RW Wesel 
2. Mössing, Markus BV RW Wesel 
2. Döhmen, Michaela BV RW Wesel 
3. Klupsch, Holger BV RW Wesel 
3. Lakermann, Diane BV RW Wesel 

GD B-Feld 

unter 

17. Janson, Björn DJK Sax. Dortmund 
17. Sühlfleisch, Diana BC Löhne 
18. Franke, Christian BC Löhne 
18. Rüther, llka TV Soest 
19. Teller, Sebastian TV Witzhe lden 
19. Stühmeyer, Caro lin BSC Gütersloh 

II 

1. Brockhoff, Birgit BC Ste inheim 
1. Jacobs, Melanie BC Steinheim 
2. Gabriel, Sil ke Bayer Uerdingen 
2. Henne, Jud ith DSC Kaiserberg 
3. Hirtsiefer, Anja TSV Vikt. Mü lheim 
3. Hirtsiefer, Si lke TSV Vikt. Mü lheim 

HD A-Feld 
1. Huckriede, Thorsten BV RW Wesel 
1. Mössing, Markus BV RW Wesel 
2. Staczan, Thomas 1. BV Mülheim 
2. Washausen David BRC Eschweiler 
3. Böhmer, Christian FC Langenfeld 
3. Kampen, Holger SpVg Steinhagen 

HD B-Feld 
17. Hegemann, Maria BC Steinheim 
17. Balz, Markus BC Hohenlimburg 
18. Boer, Simon SpVg Steinhagen 
18. Rudat, Christian SpVg Steinhagen 
19. Fritz, Th omas BC Löhne 
19. Fran ke Christian BC Löhne 

Verbands RLT Nord 
(Ausrichter: 1. BV Lippstadt) 

GD A-Feld 

1. Klasmeier, Anke Vikt. Mülheim 
1. Weber, Christian Vikt. Mülheim 
2. Rimkus, Petra BC Lünen 
2. Steiger, Sascha BC Lünen 
3. Stegemann, Carsten Etus Rheine 
3. Voß, Andrea Etus Rheine 

GD B-Feld 
17. Kattner, Natascha 
17. Schlömp, Michael 
18. Schöneberg, Silke 
18. Ueberbach, Marcel 
19. Blöbaum, Berit 
19. Mössing, Andreas 

DD A-Feld 
1. Menne, Stefanie 
1. Jonetzko, Katharina 
2. Kolpatzki, Andrea 
2. Benson, Melanie 
3. Kerstin, Daniela 
3. Walter, Angelika 

HD A-Feld 
1. Dickmann, Henri 
1. Heintze, Dirk 
2. Mees, Oliver 
2. Speerschneider, Maik 
3. Blank, Andreas 
3. Brauer, Holger 

HD 8-Feld 
17. Micheel, Mathias 
17. Wilhelm, Reinhard 
18. Gast, Tobias 
18. Ueberbach, Marcel 
19. Dörschug, Marcel 
19. Ferchland, Dirk 

FC Lübbecke 
TV Jahn Minden 
Tb Osterfeld 
Tb Osterfeld 
BC Lü nen 
BC Lün en 

Höve lhofer SV 
Höve lhofer SV 
1. BC Herten 
TV Jahn Rheine 
SCUnion Lüdinghausen 
SC Union Lüdinghausen 

Spvg Sterkrade-Nord 
Spvg Sterkrade Nord 
VfB Mülheim 
VfB Mülheim 
PS V Gelsen ki rch e n-B u er 
PSV Gelsenkirchen-Buer 

1. BC Herten 
1. BC Herten 
TB Osterfeld 
TB Osterfeld 
GSV Moers 
GSV Moers 

Verbands RLT Süd 1 
(Ausrichter: BSC/DJK Solingen) 

GD A-Feld 
1. Fischer, Benjamin TuS Scharnhorst 
1. Drobietz, Sandra TuS Scharnhorst 
2. Kaiser, Bernd VfL Bochum 
2. Schwannecke, Nicole VfL Bochum 
3. Denninghaus, Olaf DJK Sax. Dortmund 
3. Wecke, Ute BC Hohenlimburg 

GD B-Feld 

17. Sonnenschein, Carsten RW Wesel 
17. Börner, Yvonne Brühler TV 
18. Bertko, Andre Bayer Uerdingen 
18. Gabrie l, Silke Bayer Uerdingen 
19. Frank, Markus DJK Leverkusen 
19. Horch Maike DJK Leverkusen 

1. Brandner, Katrin SV Bergfr. Leverkusen 
1. Moskopp, Monika DJK Leverkusen 
2. Spangenberg, Judith DJK Friesdorf 
2. Pütz, Alexandra SSG 09 Berg. Gladbach 
3. Kirsten, Simone BSC Hilden 
3. Stock, Dorothea BSC Hilden 

HD A-Feld 
1. Arno ld, Jürgen Bayer Uerdingen 
1. Bartsch, Markus Bayer Uerdingen 
2. Cieslik, Dominik TSV Burbach 
2. Herzbruch, Frank TSV Burbach 
3. Tüchthüsen, Marc VfL Bochum 
3. Tüchthüsen, Ulf VfL Bochum 

HD B-Feld 
17. Sonnenberg, Christian FC Langenfeld 
17. Lehde, Christian FC Langenfeld 
18. Gerken Benjamin DJK Solingen 

Amtliche Nachrichten aus NRW 

18. We ide, Markus 
19. Vierkotten, Lars 
19. Strehlen, Bastian 

DJK Solingen 
BAT Berg. Gladbach 
BAT Berg. Gladbach 

Bezirks-RLT Nord 1 
(Ausrichter:Gladbecker FC) 

1. Bartsch/Maaßen 
2. Barrey/Schindler 
3. Schmidt/Schukies 

HD B-Feld 
17. Göddeke/Bartling 
18. Staats/Soesanto 
19. Aleshnikov/Pothmann 

• 1 

1. Wengeler/Becker 
2. Baier/Lange 
3. Sendt/Schröder 

GD A-Feld 
1. Maaßen/Walter 
2. Heuer/Müller 
3. Gödeke/Wengeler 

GD B-Feld 
13. Staats/Fillbrunn 
14. Schober/Nieland 
15. Tönjann/Ehling 

Bezirks-RLT Süd 1 

SCU Lüdinghausen 
Helmholtz Essen 
SV Hamm in ke ln 

ETG Recklinghausen 
Tb Rheinh./Huckingen 
Borken/Marl-Hüls 

DSC W.-Eickel/R'hausen 
TV Röhlinghausen 
Post R'hausen 

SCU Lüd inghausen 
TVE Greven 
R'hausen/W.-Eickel 

Rheinh./Mülheim 
SG Osterfeld 
SV Langenh.-Welb. 

(Ausrichter: TSC Eintr. Dortmund) 
GD A-Feld 

1. Widera, Gerd 
1. Bartosz, Elke 
2. Rhinow, Marc 
2. Petri, Birgit 
3. Kötzing, Thorsten 
3. Jones, Angela 

GD B-Feld 
17. Thißen, Thomas 
17. Völlinger, Reina 
18. Bracke, Bernd 
18. Lucke, Susann 

• 1 

1. Kruse, Kira 
1. Hirsekorn, Nadine 
2. Jones, Angela 
2. Hahn, Sabine 
3. Amerein , Sabine 
3. Ba rtosz, EI ke 

HD A-Feld 
1. Antkowiak, Christian 
1. Hense Guido 
2. Gonschior, Thorsten 
2. Kehl Jürgen 
3. SchirmAndreas 
3. Beriet, Henryk 

HD B-Feld 
17. Bade, Matthias 
17. Bleibtreu, Lars 
18. Lange, Thorsten 
18. Mimphius, Marc 
19. Raulfs, Martin 
19. Räder, Peter 

BSC Büderich 
BSC Büderich 
VFL Bochum 
VFL Bochum 
TUS Scharnhorst 
TUS Scharnhorst 

TSCEintracht Dortmund 
TUS Scharnhorst 
TG Bochum 
TG Bochum 

TSG Sprockhövel 
TSG Sprockhövel 
TUS Scharnhorst 
TUS Scharnhorst 
BSC Büderich 
BSC Büderich 

Hü lser SV 
Hülser SV 
TUS Viersen 
TUS Viersen 
TG Bochum 
TG Bochum 

Vohwinkler TV 
Vohwinkler TV 
Post SV Velbert 
Post SV Velbert 
Cronenberger BC 
Cronenberger BC 

~ 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Bezirk Nord I 

Nord 1 
Ausschreibung 
Bezirksranglistenturniere 
Saison 2002/2003 
1 .B-DRLT Ul 3,Ul 5,U17,lU.9 
Ausrichter: Gladbecker FC U 13/U 15; 

ETuS Rheine U17/U19 

Austragungsort: SH Brauck, Am Kartenkamp, 

Einfahrt Horster Str. 390, Gladbeck; 

Emslandsporthalle, Bühnertstr., 48431 Rheine 

Termin: 25.05.02 ab 14.00 Uhr Mixed; 

26.05.02 ab 09.00 Uhr Doppel 

Meldeschluss: 11.05.02 

2.B-DRLT U13,U15,U17,U19 

Ausrichter: SCU Lüdinghau sen U13/U15; 

Bottroper BG U 17 /U 19 

Austragungsort: SH des Richard-von­

Weizsäcker-Berufskollegs (ehemals Kreis­

berufsschule), Auf der Geest 2, Lüdinghausen; 

SH an der Berufsschule, Gladbecker Str. 81, 

46236 Bottrop 

Termin: 08.06.02 14:00 Uhr Mixed; 09.06.02 

9:00 Uhr Doppel 

Meldeschluss: 27.05.02 

1 .B-ERLT Ul 1, ,U 
Ausrichter: SCU Lüdinghausen U11/U13; SC 

Münster U15; Bottroper BG U17/U19; 

Austragungsort: SH des Richard-von-Weiz­

säcker-Berufskollegs (ehemals Kreisberufs­

schule), Auf der Geest 2, Lüdinghau sen; SH 

Münster-Ost, Manfred-von-Richthofen-Str. 

56, Münster; SH an der Berufsschule, 

Gladbecker Str. 81, 46236 Bottrop 

Termin: 30.06.02 

Meldeschluss: 15.06.02 

2.B-ERLT Ull ,Ul 3,Ul 5,U17,U19 
Ausrichter: Gladbecker FC U 11 /U 13; 

SG Osterfeld U 15-U 19 

Austragungsort: SH Brauck, 

Am Kartenkamp, 

Einfahrt Horster Str. 390, 

Gladbeck; 

SH der Gesamtschule Osterfeld, 

Lilienthalstr., Oberhausen 

Termin: 29.09.02 

Meldeschluss: 16.09.02 

Kreisvorentsclieiaungen,_ ____ _ 
U 13 ,U 1 5,U 1 7 ,U 19 

Ausrichter: MTV Dinslaken U13/U15 ; 

Gladbecker FC U17/U19 

Austragungsort: Hans Efing SH, Gneisenaustr. 

(Bezirkssportan lage), Dinslaken; SH Brauck, 

Am Kartenkamp, Einfahrt Horster Str. 390, 

Gladbeck 

Termin: 30.11./01.12.02 

Meldeschluss: 09.11.02 

Bezirksvorentscheidungen 
Ull ,Ul 3,Ul 5,Ul 7,Ul 9 

Ausrichter: OSC Rheinhausen 

Austragungsort: SH Krefelder Str., 47226 

Duisburg und TH Friedrich-Ebert-Str., 47226 

Duisburg 

Termin: 14/15.12.02 

Meldeschluss: 23.11.02 (Ull und die 

Qualifizierten über die Ranglisten) 

Anhang: Für die ausgeschriebenen Turniere gilt 

folgendes: 

Auslosung und Meldebestätigung: 

Samstag 13.45 Uhr, Sonntag 8.45 Uhr (Es kön­

nen für einzelne Disziplinen unterschiedliche 

Zeiten angesetzt werden) Wer nicht angemel­

det und anwesend ist darf nicht mit ausgelost 

werden . 

Startgebühren: Je Teilnehmer pro Disziplin 

5,00 € Die Gebühr wird vom Ausrichter in der 

Halle eingezogen. 

Bälle: Zugelassene Federbälle sind in ausrei­

chender Anzahl von den Teilnehmern selbst zu 

stellen. 

Meldungen: Alle Meldungen sind an den BJW 

zu richten, es gilt der Poststempel. 

Anschrift: Karsten Drüen, Atroper Str. 68, 

47226 Duisburg 

Verein, Vor- und Zuname, Geburtsdatum wie 

auch die Altersklasse in der der/die Teil­

nehmer/in starten so ll, ist mit anzugeben. 

Werden Doppelpaarungen aus zwei Vereinen 

zusammengestellt, so muss jeder Verein geson­

dert melden. Bitte Absender und Telefon­

nummern mit angeben. Die Teilnehmer sind in 

der Reihenfolge ihrer Spielstärke zu melden. 

Soll ein qualifizierter Spieler/in nicht starten, 

so ist diese/r früh genug abzumelden. 

Die Durchführung der Turniere obliegt dem 

Bezirksjugendausschuss. 

Änderungen bleiben dem BJA NI vorbehalten. 

Altersklassen: 

U19 Jahrgänge 1984 und 1985 

U17 Jahrgänge 1986 und 1987 

U 15 Jahrgänge 1988 und 1989 

U13 Jahrgänge 1990 und 1991 

U11 Jahrgänge 1992 und jünger 

Karsten Drüen BJW NI 

P~]~ 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Für folgende Bezirksrang­
listenturniere werden noch 
Ausrichter gesucht: 

7./8.09.2002 Mixed/Doppel 

26./27.10.2002 Mixed/Doppel 

16.02.2003 Einzel 

15./16.03.2003 Mixed/Doppel 

30.03.2003 Einzel 

Bewerbungen an folgende Adresse: 

Claus-Jürgen Rüther, Deventerweg 5 

59494 Soest, Tel/Fax. 02921 /60409 

Folgende Bezirksranglistenturniere wurden 

vergeben: 

01.09.2002 B-RLT Einzel SV Brackwede 

13.10.2002 B-RLT Einzel 1. BV Lippstadt 

Nord II 
Schüler/ JuQend 
Turnierausschreioung für die 
Saison 02/03 
Schüler/ Jugend 
Allgemeine Informationen 

<. 

Die Ausschreibung erfolgt unter Hinweis auf 
die Satzung und Jugendspielordnung des BLV 
NRW. Achtung: In der kommenden Saison 
02/03 wird bei den Qualifikationsturnieren 
wiederum die Altersklasse u ..- 11 gespielt. Es 
besteht lediglich die Möglichkeit bei beiden 
Qualifikationsturnieren in der Altersklasse U 11 
zu starten. Eine Bezirksrangliste wird in der 
Altersklasse U 11 nicht angeboten. Aus diesem 
Grund besteht bei den Qualifikationsturnieren 
in dieser Altersklasse auch keine Quali­
fikationsberechtigung für höhere Turniere. 
1. Bei Oualifikationsturnieren und Bezirks­
Ranglisten gilt als Meldeschluss in der Halle 
und als Termin für die Auslosung: 
Samstags: 13.45 Uhr 

Sonntags: 8.45 Uhr 

Wer nicht anwesend und angemeldet ist, darf 

nicht mit ausgelost werden. 

2. Meldegebühren: 

Qualifikationsturniere und Bezirksranglisten: 

Doppel/Mixed je Teilnehmer: EUR 5,-

Einzel: EUR 5,-

Die Meldegebühr wird vom Ausrichter in der 

Halle eingezogen. 



3.Bälle: Zugelassene Naturfederbälle sind von 

den Teilnehmern se lbst zu stellen. 

4. Meldungen: Die Meldung muss enthalten : 

Vor-und Zuname, Geburtsdatum, Altersklasse 

in der gestartet werden soll.Doppelpaarungen 

aus zwei Vereinen sind von beiden Vereinen 

gesondert zu melden. 

5. Die Qualifizierten aus den 0-ERLT sind 

automatisch für die jeweilige B-ERLT gemel­

det. 

Startberechtigte, die nicht teilnehmen können, 

müssen sich spätestens bis Montag vor dem 

entsprechenden Turnier beim RL-Sachbe­

arbeiter Sch/Jgd bzw. der Me ldeadresse abmel­

den. 

6. Teilnahmeberechtigung siehe Turnier­

ordnung Anlage 3 (Ranglistenbestimmung 

Jugend): 

Die genaue Teilnahme an den Qualifikations­

und Bezirksranglistenturnieren ist in Ziffer 4 -

13 geregelt. Bitte die Änderung in Ziffer 4.2.1 

beachten: die Plätze 1 - 6 des 1. gespielten B­

ERLT. 

7. Die Turnierleitung liegt bei den jeweiligen 

Ausrichtern. 

Die Auslosung w ird durch den Bezirks­

Jugendausschuss Nord II (Turnieraufsicht) aus­

geführt. 

8. Meldungen der Bezirks-ERLT an folgende 

Adresse: 

Monika Barther, Von-Kleist-Str. 7, 33161 

Hövelhof, Tel. 05257-5424, Fax 05257-934191 

Meldungen der Bezirks-DRLT an folgende 

Adresse: 

Detlef Kaiko, Heilweg 209, 33332 Gütersloh, 

Tel. 05241 - 904140 

9. Es wird auf§ 23 Ziff. 7 der JSpO des BLV­

NRW hingewiesen. 

10. Jahrgangseinstufungen der Saison 

02/03: 

U 11 (Jahrgang 1992 - 93 und jünger) 

U 13 (Jahrgang 1990 - 91) 

U 15 (Jahrgang 1988 - 89) 

U 17 (Jahrgang 1986 - 87) 

U 19 (Jahrgang 1984 - 85) 

Die Durchführung der Turniere obliegt dem 

Bezirks-Jugendausschu ss Nord II. 

Norbert Atorf Bezirks-JW Nord II 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Turnierausschreibung 

1. Bezirks Dop elrangliste ~----
(B-DRL T) U 13 / U 15 / U 17 / U 19 Nord II 
Termin: 25./26. Mai 2002 

Ausrichter: BSC Gütersloh 

Austragungsort: Sporthalle der Gewerbl. 

Berufsschulen, Wiesenstr., Gütersloh 

(nähe Jugendherberge) 

Zeitplan: Samstag, 25.05.02 ab 13.00 Uhr 

Mixed (Anmeldung 12.45 Uhr). 

Sonntag, 26.05.02 ab 9.00 Uhr Doppel 

(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Samstag, 18.05.02 

(Poststern pel) 

Meldeadresse: Detlef Kaiko, Heilweg 209, 

33332 Gütersloh, Tel. 05241 - 904140 

2. Bezirks Doppelrangliste 
(B-DRLT) U 13 / U 15 / U17 / U19 Nord II 

Termin: 08./09. Juni 2002 

Ausrichter: BC Herringen 

Austragungsort: Sporthalle der Kopernikus­

schule, Kobbenskamp 23a, Hamm- Pelkum 

Zeitplan: Samstag, 08.06.02 ab 13.00 Uhr 

Mixed (Anmeldung 12.45 Uhr). 

Sonntag, 09.06.02 ab 9.00 Uhr Doppel 

(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss:Montag, 03.06.02 (Poststempel) 

Meldeadresse: Detlef Kaiko, Heilweg 209, 

33332 Gütersloh, Tel. 05241 - 904140 

1. Ouali-ERLT U 11 / U 13 / U 15 Nord lla 

Termin: 23 . Juni 2002 

Ausrichter: BC Herscheid 

Austragungsort: Turnhalle Rahlenberg, 

Bergstr., Herscheid 

Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmeldung: 

8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 17.06.2002 

(Poststempel) 

Meldeadresse: Norbert Atorf, Am Burghof 30, 

34431 Marsberg, 

Tel. 02992 - 3132 Fax 5155 

1. Ouali-ERLT U 17 / U 19 Nord lla 

Termin: 23. Juni 2002 

Ausrichter: Vfl Menden Platte Heide 

Austragungsort: Bieberberg-Sporthalle am 

Habicht, Menden-Lendringsen (gleiche Halle 

wie Bezirksstützpunkt) 

Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr 

(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 17.06.2002 

(Poststempel) 

Meldeadresse: Karl Schulz, Unter dem 

Asenberg 1, 58675 Hemer, 

Tel./Fax 02372/16787 ---------1. Ouali-ERLT U 11 / U 13 U 15 Nord llb 

Termin: 23. Juni 2002 

Ausrichter: N 1875 Paderborn 

Austragungsort: SpH Gesamtschule "Am 

Kaukenberg" (Schulzentrum), Weißdornweg 

10, 33100 Paderborn 

f'3]~ 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr 

(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 17.06.2002 

(Poststempel) 

Meldeadresse: Norbert Atorf, Am Burghof 30, 

34431 Marsberg, 

Tel. 02992 - 3132 Fax 5155 

1. Ouali-ERLT U 17 / Ul 9 Nord llb 

Termin: 23 . Juni 2002 

Ausrichter: BC Vlotho 

Austragungsort: Sporthalle Schulzentrum 

Jägerort, Südspange, 32602 Vlotho 

Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr 

(Anmeldung: 8.45 Uhr) 

Meldeschluss: Montag, 17.06.2002 

(Poststempel) 

Meldeadresse: Gerd Woelfer, Bultmannstr. 23, 

33330 Gütersloh, Tel. 05241 - 56601 Meldungen 

können nur schriftlich per Post oder per Fax 

anerkannt werden . Bitte die Meldung auch mit 

einer Adresse versehen, für evtl. nötige 

Rückfragen. 

Wichtig: Gesamtausschreibung für alle Bezirk­

sturniere in der BR 05/02 beachten. 

Bezirks-JA Nord II Norbert Atorf 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Turnierneuausschreibung 
Saison 02/03 
Folgende Turnierveranstaltungen konnten bis­

her nicht vergeben werden. Aus diesem Grund 

werden diese Turniere erneut ausgeschrieben. 

Bei evtl. Fragen bezüglich der Ausrichtung und 

des Turnierverlaufs stehe ich Ihnen gern zur 

Verfügung. 

Norbert Atorf, Am Burghof 30, 34431 M~rsberg, 

Tel. 02992 - 3132 oder Fax 02992 - 5155 

Termin: 22. September 2002 

Turnier: 2. Quali-ERLT U 11 / U13 / U 15 Nord lla 

Termin: 08./09. März 2003 

Turn ier:Bezi rksma n nschaftsme i sterschaften 

Mini's/Jugend-MK 

Termin: 08./09. März 2003 

Turnier: Bez i rksm an nschaftsm eiste rsch afte n 

Schüler Bewerbungen bitte an o.g. Adresse 

richten. 

Norbert Atorf Bezirks-JW Nord 2 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Turnierübersicht 2002/03 
2. Quali-ERLT U 11 / U 13 / U 15 Nord Ha 

Termin: 22. September 2002 

Ausrichter: noch offen 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

2. Quali-ERLT U 17 / U 19 Nord Ha 
Termin: 22. September 2002 
Ausrichter: BC Bergkamen 

2. Quali·ERLT U 11 / U 13 / U 15 
Nord llb 
Termin: 22. September 2002 

Ausrichter: BSC Gütersloh 

2. Quali•ERLT U 17 / U 19 Nord llb 
Termin: 22. September 2002 

Ausrichter: BC Vlotho 

1. B•ERLT U 13 / U 15 Nord II 
Termin: 30. Juni 2002 

Ausrichter: TuS Bad Driburg 

1. B·ERLT U 17 / U 19 Nord II 
Termin: 30. Juni 2002 

Ausrichter: TuS Wadersloh 

2. B·ERLT U 13 / U 15 Nord II 
Termin: 29. September 2002 

Ausrichter: SV Brackwede 

2. B•ERLT U 17 / U 19 Nord II 
Termin: 29. September 2002 

Ausrichter: Warendorfer SU 

KVE U11 - U19 Nord lla 
Termin: 30.11./01 .12.2002 

Ausrichter: GSV Fröndenberg 

KVE U11 - U19 Nord llb 
Termin: 30.11./01 .12.2002 

Ausrichter: TV 1875 Paderborn 

BVE U11 - U19 Nord II 
Termin: 14./15. Dezember 2002 

Ausrichter: SC DJK Everswinkel 

Detaillierte Ausschreibungen finden sie in der 

jeweiligen Badminton Rundschau des 

Monats bzw. 1 Monat zuvor. 

Bezirks-JA Nord II 

Norbert Atorf 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Spielball 
Meisterschaftsrunde 

Gemäß § 8, Ziff, 4 der Jgd-SpO des BLV­
NRW informiert hiermit der Bezirksjugend­
ausschuss Nord 2 die spielberechtigten 
Vereine über folgende Spielballeinteilung für 
die Saison 02/03 : 
Mini's: 
Schüler: 

Jugend Normalklasse : 

Jugend Meisterklasse: 

Nylonball * 

Nylonball * 

Nylonball * 

Naturfederbai 1 

* = Heimverein hat das Recht eine höhere 

Ballsorte (Naturfederball) zu wählen. 

Bezirksmannschaftsmeisterschaften 
Mini's, Schüler, Jugend: Naturfederball 

Zulassung der Bälle entsprechend der 

Veröffentlichung in der Badminton Rund­

schau. 

Norbert Atorf 

Bezirks-JW Nord 2 

Bezirk Süd I 

Bezirkspokal 
Minimannschaften 
Zum zweiten Mal richtete der BSC-DJK 

Solingen am 02. und 03.03. den Bezirkspokal 

für Minimannschaften aus. Nachdem im 

letzten Jahr nur drei Mannschaften gemeldet 

hatten, scheint sich die Veranstaltung inzwi­

schen etabliert zu haben, denn 11 Vereine 
(ein Verein mit zwei Mannschaften) sagten 

dem Bezirksjugendwart Frank Niegeloh ihr 

Kommen zu. Am Samstag wurde in vier 

Gruppen eine Vorrunde gespielt, so dass sich 

acht Mannschaften für das Viertelfinale am 

Sonntag qualifizieren konnten . Die vier 

Mannschaften, die schon als Gruppensieger 

am Samstag erfolgreich waren, trafen dann 

im Halbfinale aufeinander: der WMTV 

Solingen unterlag gegen den BV Hohen­

limburg, der BSC-DJK Solingen gegen den 

TSV Hochdahl, so dass die beiden Solinger 

Vereine im Spiel um Platz drei aufeinander 

trafen. Hier siegte der BSC-DJK mit 6:0. 

Spannender gestaltete sich das Finale. Erst 

mit dem letzten Spiel stand der Sieg des 

Titelverteidigers BV Hohenlimburg mit 4:2 

fest. 

Bezirksmannschafts­
pokal in Solingen: 
Doppelerfolg für den DJK Willich 
13 Mannschaften (sechs Schüler- und sieben 
Jugendmannschaften) des Badmintonbezirks 
Süd 1, allesamt Sieger ihrer Staffeln in der 
abgelaufenen Saison, waren am 16./17.03. in 
die Solinger Humboldthalle gekommen, um 
den Mannschaftspokal Normalklasse auszu­
spielen. Gemäß der Ausschreibung wurde das 
Turnier in einem verkürzten Mannschafts­
modus mit fünf Spielen (1JE, 1JD, 1 ME, 1 MD, 
1 GD) durchgeführt. Der Samstag war den 

Vorrundenspielen vorbeha lten, um die 
Halbfinalteilnehmer für den Sonntag zu 
ermitteln. Zwei Mannschaften ließen den 
Abend nach den Spielen in Solingen ausklingen 
und übernachteten in einer Jugendherberge. 

Bei den Schülern konnte Eintracht Dortmund 

dank eines knappen 3:2 Sieges gegen den 

BSC-DJK Solingen SII den dritten Platz errin­

gen. Pokalsieger wurde nach einem ausgegli­

chenen Match der DJK Willich, der sich 

gegen den BSC Hilden erst im abschließen­

den Mixed mit 3:2 durchsetzten konnte. 

Auch bei den Jugendlichen stand der DJK 

Willich im Finale - diesmal gegen den 

Viersener TV. Nach einem deutlichen 4:1 

Erfolg der Willicher überreichte Mark 

Wittenbruch vom ausrichtenden Verein BSC­

DJK den Jugendpokal an die strahlenden 

Sieger. Den dritten Platz sicherte sich Neuss­

Weckhoven mit einem 5:0 gegen Eintracht 

Hagen. Heinrich Recken 

Ausschreibung 
Turniertermine 2002/03 
Schüler/ Jugend Süd 1 

Achtung: Bitte beachten Sie die unter­
schiedlichen Anfangszeiten der Turniere. Die 
Meldetermine sind unbedingt einzuhalten! 
Die schriftliche Meldung bedeutet, dass 
selbst bei Abmeldung vor dem Turnier das 
Startgeld zu zahlen ist. 

Startgeld Einzel Euro 5,--

Doppel/Mixed Euro 5,-- pro Spieler/in. 
Bei den Bezirksranglisten werden alle Plätze 

ausgespielt. Die Qualis werden normalerwei­

se im K.0.-System gespielt. Änderungen sind 

aber mit Absprache BJA SI möglich. 

Meldungen: 
; 

Alle Meldungen sind nur an den 

Bezirksjugendwart SI zu richten . Dies gilt 

auch für Änderungen. Die Meldungen haben 

auf dem vom Verband vorgeschriebenen 

Meldebögen zu erfolgen und müssen nach­

folgende Daten beinhalten : 

Name, Vorname, Geb.-Datum, Verein, 

Vereins-Nr. Altersklasse und Tel . Nr. 

Spieler/in . Im Doppel/Mixed muss der 
Partner/in mit Verein von beiden Vereinen 

gemeldet werden. Auf den Meldungen muss 

der Verantwortliche des Vereins mit Name 

und Tel. Nr. zu erkennen sein. Gemeldet wer­

den muss für alle nachstehenden Turniere. 

Achtung! 

Für das 1. Doppel/Mixed Ranglistenturnier, 

sowie für das 1.0-ERLT sind alle Spieler/innen 

zu melden. Auch Spieler/innen, die bereits 



durch die Ausgangsranglisten qualifiziert 

sind. 
1. Quali und Bezirksrangliste 
Mixed U13- U19 

Ausrichter: FC Langenfeld 

Austragungsort: Konrad-Adenauer 

Gymnasium Nur kleine Halle (6 Felder) 

Termin: Samstag, 25. Mai 2002 

Beginn: 12.30 Uhr 

1. Quali und Bezirksrangliste 
Doppel U13 - U19 

Ausrichter: FC Langenfeld 

Austragungsort: Konrad- Adenauer Gymnasium 
(Beide Hallen) 

Termin: Sonntag, 26. Mai 2002 

Beginn: 08.45 Uhr 

Meldeschluss für beide Turniere: 
Montag: 13. Mai 2002 

2. Quali und Bezirksrangliste 
Mixed U13 - U19 

Ausrichter: BSC/DJK Solingen 

Austragungsort: Humboldt- Halle 

Weyerstr/Ecke Bebelallee 

Termin: Samstag, 08. Juni 2002 

Beginn: 13.00 Uhr 

2. Quali und Bezirksrangliste 
Doppel U13 - U19 

Ausrichter: BSC/DJK Solingen 

Austragungsort: Humboldt- Halle 

Weyerstr./Ecke Bebelallee 

Termin: Sonntag, 09. Juni 2002 

Beginn: 08.45 Uhr 

Meldeschluss für beide Turniere: 
Montag, 27. Mai 2002 

1. Quali Einzel 
U13- U15 

Ausrichter: BSC/DJK Solingen 

Austragungsort: Humboldt- Halle 

Weyerstr./Ecke Bebelallee 

Termin: Samstag, 22. Juni 2002 

Beginn: 13.00 Uhr 

1. Quali Einzel 
U17- U19 

Ausrichter: BSC/DJK Solingen 

Austragungsort: Humboldt- Halle 

Weyerstr./Ecke Bebelallee 

Termin: 23. Juni 2002 

Beginn: 08.45 Uhr 

Meldeschluss: 
Montag, 10. Juni 2002 

1. BRLT• Einzel 
U13- U19 

Ausrichter: FC Langenfeld 
Austragungsort: Konrad-Adenauer Gymnasiu'm 

Termin: Sonntag, 30. Juni 2002 

Beginn: 08.45 Uhr 

2. Quali- Einzel 
U13- U19 

Ausrichter: OSC Düsseldorf 

Austragungsort: D-dorf Eller 

Halle Kikweg. 

Termin: Sonntag, 22. September 2002 

Beginn: 08.45 Uhr 

Meldeschluss:Montag, 09. September 2002 

2. BRLT· Einzel 
U13- U15 

Ausrichter gesucht ! ! ! 

2. BRLT - Einzel 
U17- U19 

Ausrichter: STC Solingen 

Austragungsort: Sporthalle Krahenhöhe, 

Schützenstr. 

Termin: Sonntag, 29. September 2002 

Beginn: 08.45 Uhr 

Die KVE und BVE finden wieder in Düsseldorf, 

Halle Kikweg statt. 

Frank Niegeloh BJW SI 

Bezirk Süd II 

Turnieraus­
schreibungen 
1. Doppel / Mixed Turnier 
U 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: SV Bergfried Leverkusen 

Austragungsort: Halle des Schulzentrums, 

Ophovener Str., Leverkusen-Schlebusch 

Termin: Sonntag, 12. Mai 2002 U 13, U 15 

Doppel 09:00 Uhr 

Mixed nicht vor 12:00 

U 17, U 19 Doppel 14:00 Uhr 

Mixed nicht vor 16:00 

Meldeschluss: 04. Mai 2002 (Poststempel) 

1. Doppel Turnier U 11 
Ausrichter: SV Bergfried Leverkusen 

Austragungsort: Halle des Schulzentrums, 

Ophovener Str., Leverkusen-Schlebusch 

Termin: Sonntag, 12. Mai 2002 

Beginn 12:00 Uhr 
Meldeschluss: 04. Mai 2002 (Poststempel) 

Die Paare können aus zwei Jungen, zwei Mädchen 

oder einem Jungen und einem Mädchen bestehen! 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

2. Doppel/Mixed Turnier 
U 11, U 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: TTC Brauweiler (U 11, U 13, U 15) 

Austragungsort: SpH Gymnasium Pulheim -
Brauweiler, Kastanienallee 2 

Termin: Sonntag, 26. Mai 2002 

U 13 Doppel 09:00 Uhr 

U 11 Doppel12:00Uhr 

U 15 Doppel14:00 Uhr 

Mixed nach Ende der jeweiligen Doppel­

disziplin (Beginn U 13 nicht vor 12:00 Uhr) 

In der Altersklasse U 11 können die Paare 

aus zwei Jungen, zwei Mädchen oder einem 

Jungen und einem Mädchen bestehen! 
Ausrichter: BC SW Köln (U17, U19) 

Austragungsort: Bezirkssportanlage Süd, 

Köln - Zollstock, Vorgebirgstr. 

Termin: Sonntag, 26. Mai 2002 

U 17 Doppel 09 :00 Uhr 

Mixed nicht vor 12:00 Uhr 

U 19 Doppel 13:00 Uhr 

Mixed nicht vor 16:00 Uhr 
Meldeschluss: 18. Mai 2002 (Poststempel) 

NB: Bitte die Änderungen zu der Ver­

öffentlichung in der BR 04 beachten!! 

3. Doppel/Mixed Turnier 
U 11, U 13, U 15, U 17, U 19 

Ausrichter: SV Bergfried Leverkusen 
(U 11, U 13, U 15) 

Austragungsort: Halle des Schulzentrums, 

Ophovener Str., Leverkusen-Schlebusch 

Termin: Sonntag, 09. Juni 2002 

U 13 Doppel 09:00 Uhr 

U 15 Doppel10:00 Uhr 

U 11 Doppel12 :00 Uhr 

Mixed nach Ende der jeweiligen Doppel­
disziplin (Beginn U 13 nicht vor 12:00 Uhr) 

NB:ln der Altersklasse U 11 können die Paare 

aus zwei Jungen, zwei Mädchen oder einem 

Jungen und einem Mädchen bestehen! 

Ausrichter: SG Erftstadt (U 17, U 19) 

Austragungsort: Rotbachhalle, Kölner Ring, 

Erftstadt - Lechenich 

Termin: Sonntag, 09. Juni 2002 

U 17 Doppel 09 :00 Uhr 

Mixed nicht vor 12:00 Uhr 

U 19 Doppel 13:00 Uhr 
Mixed nicht vor 16:00 Uhr 

Meldeschluss: 01. Juni 2002 (Poststempel) 

NB: Bitte die Gesamtausschreibung in der BR 

04 beachten! 

Alexander Hecker 

Bezirksjugendwart Süd II 



ULRICH SCHAAF 
DER BADMINTON-SPEZIALIST 
Versandhandel - preiswert und zuverlässig -

Wassermannsweg 20 
Telefon (0 52 57) 13 64 

Yonex 
Yonex M P 100 
Yonex M P 88 
Yonex M P 77 
Yonex M P 55 
Swing Power TI 
Swing P. 500SS/SX 
Titanium 10 
Titanium 8 * 
Titanium 7 Light 
Titanium 6 * 
Titanium 5 Light 
Titanium 3 Light 
ISO 96/97 VF * 
ISO 86/87 VF * 
ISO 60 Light* 

WINEX 
Mighty Muscle 200 
Mighty Muscle 90 
Limited Edition 01 
Aerodynamic 977 
Titanium 12 
Titanium 10 
Titanium 11 
Titanium 8 
Swing P.Ti SS/SR 
Swing P.900 SS/SA 
Sq-Dynamic Slim 20 
Sq-Dynamic Slim 10 
Kevlar 888 
Sq-Dynamic 800 
Sq-Dynamic 600 
Sq-Dynamic 110 
Aero-Dynamic 200 
Aero-Dynamic 188 
Aero-Dynamic 168 
Boron 200 
Super Power 
Winex 138 

VICTOR 
Magan Ber . ex 2000 
Blizzard SQ 20 
Blizzard ex 15 
Blizzard SQ 10 
Blizzard ex 5 
Pegasus SQ 20 
Pegasus ex 15 
Pegasus SQ 10 
Serati TGX 2000 
Serati TGX 500 
Booster 2000 HI 
Booster 1000 
Booster 500 
Zenit/Zenit TI 
Sequoia 85 
Response* 
Easy 2000 
Victor Pro* 
Victor Shadow II 
Victor's 99 
Victor G 7500 

124,-
119,-
99,-
83,-
99,-
69,-

109,-
94,-

119,-
89,-
69,-
79,-
59,-
49, -
39,-

112,-
92,-
77,-
50,-

114,-
99,-
89,-
89,-
94,-
89,-
99,-
89,-
99,-
69,-
94,-
76,-
99,-
89,-
89,-
66,-
59,-
49, -

135,-
69,-
59,-
54,-
49, -
82,-
80,-
66,-
87,-
66,-
66,-
55,-
46, -
59,-
49, -
49, -
46, -
39,-
44,-
33,-
30,-

PRO KENNEX 
ISODYNAMIC PRO 24 
ISODYNAMIC TOUR 28 
VARIOFLEX PRO 24 
VARIOFLEX TOUR 28 
Ti PRO 
EXT CONTROL 
EXT Touch* 
EXT Power* 
Legend Destiny * 
B 727 Pro * 
US Exclusive 

WILSON 
Hyper Carbon 7 . 0 
Hyper Carbon 5.0 
Air Hammer 85 90 
Hammer Classic * 
Profile Classic * 
Pro Staff Classic* 
Pro Staff Tour* 
Aggressor Classic * 

FRIENDSHIP 
XYRATECH 
Aerodynamic II * 
PRO DRIVE 
PRO MATCH 

PRINCE 
Thomas Stuer Laur 
Lite 
Response 
Classic 700 
Axis 60/61/Sport 

TORRO 
ISO POWER 3000 TI 
ISO POWER 2500 TI 
ISO POWER 2000 TI 
ISO POWER 1000 TI 
QUADRAPOWER 951 
QUADRAPOWER 901 
QUADRAPOWER 401 
ARROWSPEED 750 TI 
ARROWSPEED 1500 T 
ARROWSPEED 1100 
ARROWSPEED 1000 
ARROWSPEED 455 
ARROWSPEED 440 TI 
ARROWSPEED 300 

TECNO PRO 
Powerpoint 1700 TI 
Powerpoint 1600 TI 
Powerpoint 1500 
TEC Pro 600 TI 
TEC Pro 590 TI 
Powerpoint 1200 
Powerpoint 1000 
Powerpoint 500 TI 
Powerpoint 500 

http://www . 
badmintonversand . de 
Im Internet ! ! ! 

•• 

82,-
76, -
69,-
66,-
49,-
48,-
59,-
59,-
76, -
40,-
49,-

74,-
59, -
59, -
59,-
59,-
43,-
66,-
39,-

82,-
49, -
49, -
46, -

55,-
49, -
46, -
39,-
30,-

124,-
117,-
109,-

99,-
83,-
59,-
76, -
49, -
83,-
69,-
39,-
46, -
46, -
35 , -

99,-
79,-
89,-
49,-
39,-
89,-
76,-
49,-
39,-

Systemverlag • Limbecker Platz 1 • 45127 Essen 
Postvertriebsstück• Entgelt bezahlt • DPAG K13696 

CARLTON 
Megaflex Fl TI 
Powerflo TT 900 
Airblade AS TI 
Airblade AS 1 
Airblade TI Lite 
Airblade Li te 
Airblade 2000 * 
Airblade 900 
Airblade Boron Hit 
Powerflo Plus * 

145 , -
82,-

117,-
65,-
82,-
65,-
69,-
55,-
69,-
69,-

Schulsportschläger 

VICTOR AL 2200 15,-
VICTOR AL 3300 19,-
VICTOR 6500 WB 30,-
WINEX PowerDrive 15,-
WINEX PowerD. Mini 15,­
TORRO Bisi/Class/jun.20,­
TORRO Sky-Master 19,­
TORRO Swing (Mini) 15,-
Friendship HL 410 15,-
Tecno DX 90 19,-

Saiten(200m Rollen) 
YONEX BG 80 99,-
YONEX BG 68 TI 95,-
YONEX BG 65 TI 
YONEX BG 65 
ASHAWAY Flex 21 
ASHAW.Ra.20/21/22 
ASHAW . Ra . TI 21/22 

83,-
69,-

107,-
55,-
76 , -

Wilson Elite 74,-
Babolat Superbr. 76,-

Saiten(Garniturpreis) 
BOB-VS Power 18,­
PACIFIC Tournament 15,-

Badmintonschuhe 
Wilson Impact 66,-
K-Swiss Viso 66,-
WINEX Smash SAS 25,-
YONEX SHB-95 89,-
YONEX SHB-92 81,-
YONEX SHB-90 76,-
YONEX SHB-80 * 49,-
YONEX SHB-571 * 49,-
VICTOR 
DuraT. COMBAT 3000 75,-
DuraTec TOUR 66,-
DuraTec VIP 55,-
DuraTec PRO 39,-
HITEC 
Ultra Lady 76,­
Adrenalin Pro (Lady) 69,-
Hi Tee X4 49,-
Integrity 39,-
Court Lite 
Court Pro 
Indoor * 

~~Auslaufmodelle 

49, -
43,-
35,-

..i....i.. 
Naturfederbälle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

WINEX 
World Tournament 
Special 
Standard 
Official 

YONEX AS-40 
YONEX AS-30 
YONEX AS-20 
YONEX AS-10 

VICTOR Champion 
VICTOR Ultimate 
VICTOR Service 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen/yell. 
VICTOR Pro Court 

TACTIC Gold 
TACTIC Silver 
TACTIC Clipper 

TRONEX Green 
TRONEX Yellow 
TRONEX Blue 

Carlton AG 10 
Carlton AG 8 
Carlton AG 6 
Carlton AG 4 

TRUMP Yellow 
AEROPLANE GllOl 
TORRO HIT/TEAM 850 
TECNO PRO 400 
TECNO PRO 200 
BABOLAT Aero Pro 
BABOLAT Aero Start 
OLIVER APEX 100 

MIG RJ Tournament 
MIG RJ Standard 
MIG RJ Swift 
MIG RJ Center 

RSL Tourney Cl. 
RSL Tourney No . 1 
RSL Tourney Nr.2 
RSL Tourney Nr . 3 
RSL Tourney Nr . 5 
RSL Silver 
RSL Official 
RSL Ace 
RSL Practice 

13,50 
12,80 
11,90 

9,20 

16,90 
14,90 
11,90 
10,50 

13,40 
13,20 
11,60 
10,60 

9 , 60 
5,90 

13,30 
12,60 
10,70 

11, 70 
10,00 

6,20 

15,30 
13,20 
10,60 

8,90 

15,00 
1~,80 
12,50 
12,80 
10,00 
12,80 
10,00 
12,50 

18,80 
12,20 
10,70 

7,90 

16,30 
14,20 
13,00 
10,90 
8,40 

13,20 
13,20 
11, 70 

7,50 

Nylonbälle (Preise ab 12 Dtzd.) 

YONEX MAVIS 500 14,00 
YONEX MAVIS 370 13,00 
YONEX MAVIS 350 12,50 
VICTOR-Nylon 
WINEX Tournament 
TECNO PRO XL 4 0 0 

11,50 
11,00 
12,00 

Alle Schlägerpreise verstehen sich inkl. Synthetiksaite (z.B. BG65/Ashaway/BOB-Superbraid) Aufpreis für Besaitung mit BOB VS (Naturdarm) 13,- Euro. 
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